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Daniel Müller-Stolle
Pflegedienstleitung

Telefon: 03946 91 57 77
Mobil: 0160 91 12 02 34
E-Mail: daniel.mueller-stolle@neinstedt.de
Erlenstraße 4 | 06484 Quedlinburg

Diakonie Pflegedienst 
und
Tagespflege Quedlinburg

www.neinstedt.de/pflegezuhause

Ganzheitlich. 
Respektvoll. 
Zuverlässig.

HOTEL · CAFÉ · RESTAURANT · WINTERGARTEN · BIERGARTEN

06485 Quedlinburg OT Bad Suderode · Ellernstraße 12 + 19
Tel.: (03 94 85) 54 10 · Fax: (03 94 85) 54 11 19 · hofmanns-kur-cafe@web.de
www.hofmanns-kur-cafe.de

LIEBE GÄSTE, 
gern planen wir mit Ihnen Familienfeier, 
Geburtstage oder ähnliches. 
Bitte sprechen Sie uns an und wir 
organisieren alles nach Ihren Wünschen!

BÖHMISCHE BLASMUSIK 
31.08. AB 15 UHR  

Andreas Regahl 
Oeringerstraße 2 
06484 Quedlinburg 
Telefon 03946 704192 
agentur.lvm.de/regahl

Die Lass-dich-nicht-ausbremsen-Unfallversicherung.

Darum kümmert sich  
mein Vertrauensmann!

www.peters-thale.de • facebook.de/factory • facebook.de/ferienhausdorfthale
Ferienhausdorf Thale GmbH & Co. KG • Walther-Rathenau-Str. 3, 06502 Thale • Tel: 03947 / 689090 • E-Mail: info@ferienhausdorf-thale.de

Im August bei uns:

Melden Sie sich gerne bei uns.

Wir freuen uns auf Sie!

Hurra, hurra, die Pfifferlinge sind da!

Wir haben eine Auswahl aus verschiedenen Gerichten mit leckeren Pfifferlingen für Sie 
vorbereitet.

Sie suchen eine neue berufliche Richtung? Wir suchen Service- und Küchenkräfte!
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Quedlinburger Denkmal- und Bürgerfrühstück
Das bürgerschaftliche Engagement für das UNESCO-Welterbe 
Quedlinburg und damit für unsere Heimatstadt steht am Samstag,  
7. September 2024 im Mittelpunkt des Quedlinburger Bürgerfrüh-
stücks auf dem Markt. Die frühmorgendliche Tafelrunde vor traumhaf-
ter Kulisse wird immer beliebter. Vereine, Kunst- und Kulturschaffende, 
Organisationen, Gewerbetreibende und Kommunalpolitiker sind herz-
lich eingeladen, sich zu präsentieren und ins Gespräch zu kommen. Es 
ist Ihre Chance, den Bürgern und der Öffentlichkeit Ihren Verein oder 
Ihr Anliegen nahe zu bringen und Mitstreiter zu finden. Wer hier aktiv 
wird, kann auch mit Unterstützung rechnen.
Für die Teilnehmer werden am Sonnabend vor dem Tag des offenen 
Denkmals Tafeln mit Bierzeltgarnituren von 10 bis 14 Uhr auf dem 
Marktplatz bereitgestellt. Für einen Beitrag von 15 Euro kann eine 
Bierzeltgarnitur mit acht bis zehn Sitzplätzen angemeldet und reser-
viert werden. Jede Tischgemeinschaft kann Verschiedenes anbieten, 
z.B. Hausgemachtes, lokale und regionale Besonderheiten, Sekt oder 
Selters, Gesundes oder Naschereien. Das Bürgerfrühstück ist eine gute 
Gelegenheit, sich über Initiativen, Vereine oder Unternehmen zu in-
formieren. Das bürgerschaftliche Engagement stärkt das Wir-Gefühl 
unserer Stadt. Es werden auch wieder Gäste aus unserer französischen 
Partnerstadt Aulnoye-Aymeries erwartet. 

Die Bürgerstiftung für Quedlinburg bietet den von ihr Geförderten an, 
dass sie ihre aktuellen Projekte den Besucherinnen und Besuchern des 
Bürgerfrühstücks vorstellen können. 
Oberbürgermeister Frank Ruch freut sich auf ein fröhliches Miteinan-
der der vielen engagierten Quedlinburger und bittet um aktive Betei-
ligung.

Interessierten Vereine und Initiativen sind aufgerufen, ihre Teilnahme 
bis zum 23. August 2024 per Post oder Mail anzumelden: 
Welterbestadt Quedlinburg, Markt 1, 06484 Quedlinburg, 
Kontakt:  Sabine Spindler
 sabine.spindler@quedlinburg.de. 
 Tel.: 03946-905715

Foto @ Enrico Kreim
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Stadtbus Quedlinburg
Ab dem Montag, dem 5. August 
startet das neue Stadtbusnetz 
„Q-Bus“. Damit wird dem Wunsch 
vieler Quedlinburgerinnen und 
Quedlinburger entsprochen, auch die 
Wohngebiete Süderstadt und Kleers 
besser an den ÖPNV anzubinden. Da-
für sorgen vier neuen Q-Bus-Linien. 
Sie verbinden das Stadtgebiet mit 
dem Bahnhof.
In der ersten Woche, von Montag, 5. 
August bis Sonntag 11. August, ist das 
Angebot für alle Fahrgäste kostenfrei. 

Ab dem Montag, 12. August 2024, sind die Fahrscheine bei jeder Bus-
fahrerin, bei jedem Busfahrer und im Bahnhofsgebäude bei der Harzer 
Verkehrsbetrieben (HVB) erhältlich.
Mit der Etablierung des neuen Stadtverkehrs wird ein sozial nachhalti-
ger und barrierearmer Stadtverkehr in der Welterbestadt Quedlinburg 
umgesetzt. Er wird verständlicher und attraktiver – nicht nur für Einhei-
mische, sondern auch für Gäste. 

Die Einführung der neuen Stadtbuslinien erfolgt im Rahmen des bun-
desweiten Modellprojektes „harzbewegt“, das von Bund und Land mit 
13 Millionen Euro gefördert wird. Unter der Federführung des Landkrei-
ses Harz wird zusammen mit HVB daran gearbeitet, den ÖPNV digitaler, 
innovativer und schneller – kurzum: attraktiver – zu gestalten, um den 
Nahverkehr fit für die Zukunft zu machen.

Zum Auftakt des neuen Stadtbusnetzes laden Quedlinburgers Oberbür-
germeister Frank Ruch, der Landkreis Harz,  die Projektverantwortlichen 
des Projektteams „harzbewegt“ und Christian Fischer, Geschäftsführer 
der HVB, alle Interessierten herzlich zur Vorstellung der Busse und 
ihrer Taufe ein, die am Freitag, dem 2. August, 12 Uhr auf dem 
Marktplatz (vor dem Rathaus) stattfindet.  

LINIENNETZ UND HALTESTELLEN

PREISTARIFE

Q-Bus

5. August
2024

gültig ab 

Das neue Stadtbusnetz in der 
Welterbestadt Quedlinburg

kreis-hz.de

Fahrpläne
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LINIENNETZ UND HALTESTELLEN

FAHRPLAN
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Z I E L

S T A R T

Wegeleben

Harsleben

Börnecke

Timmenrode

Treseburg

Allrode

Friedrichsbrunn

Wienrode

Westerhausen

Warnstedt

Helsungen

A 36

A 36

A 36A 36

Neinstedt

Weddersleben

Quarmbeck

Morgenrot

Badeborn

Ballenstedt

Meisdorf

Hoym

Rieder
Bad Suderode

Stecklenberg

Gernrode

Hedersleben

Hausneindorf

Gatersleben

Wedderstedt

RodersdorfHalberstadt

Derenburg

Blankenburg (Harz)

Michaelstein

Heimburg

Cattenstedt

Wendeschleife

Altenbrak

Wendefurth

Eggerode

Thale

Ditfurt

N

T E U F E L S M A U E R

L E H H O F

H E X E N TA N Z P L AT Z

T E U F E L S M A U E R

G R O S S V AT E R

R O S S T R A P P E

H E I D B E R G E

Staffeltreff

Wendeschleife

1 .  W E C H S E L Z O N E

2 .  W E C H S E L Z O N E
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AthletenCamp

Kartengrundlage: © Stepmap, 123map • Daten: OpenStreetMap, Lizenz ODbl 1.0 / 01 Aug 2019

Weitere Infos zu den Teilnehmern  
im Einzel und den Staffeln  
inkl. einer Liste mit allen Startnummern: 
www.hoelle-von-q.de/zuschauer/

Blaue Kreise: Stimmungsnester

6

Hölle von Q: 
STRECKE BLEIBT, ERNEUT STARKES TEILNEHMERFELD UND ERSTMALS PASTA-PARTY AM 
VORABEND.

Mit insgesamt 650 gemeldeten Sportlern wird es vermutlich auch bei 
der achten Ausgabe der Hölle von Q am 1. September einen neuen Teil-
nehmerrekord geben. In den Startlisten stehen 270 Männerund Frauen 
im Einzel sowie 130 Staffeln. Mit dabei sind ein mehrfacher und amtie-
render Triathlon-Weltmeister, ein mehrfacher Europa- und Deutscher 
Meister auf dem Rad, einige Nachwuchstalente und jede Menge Triath-
lonbegeisterte aus nah und fern. Für Einzelstarter aus der Region ist die 
Hölle in diesem Jahr auch wieder Mitteldeutsche Meisterschaft.  

Dank der guten Unterstützung durch die Behörden kann „die Hölle“ auf 
der bewährten Strecke ausgetragen werden (s. Karte). Eine kleine - aber 
feine - Änderung gibt es dennoch: In diesem Jahr geht es für die Läufer 
erstmals sowohl über den Quedlinburger Münzenberg als auch hoch 
zur Stiftskirche. Nach 2 km Schwimmen im Ditfurter See, 83 km Rad 
durch den bergigen Harz ein ganz besonderer Härtetest zum Schluss 
des Halbmarathons von Thale zum Ziel vor dem Rathaus von Quedlin-
burg. Neu im Begleitprogramm ist die „Pasta-Party“. Unterstützt durch 
die Stadtwerke Quedlinburg wird diese am Vorabend des Triathlons auf 
dem Klietz Gelände in der Lindenstraße ausgetragen. Neben der Ver-
pflegung - für Helfer kostenlos - gibt es Musik und einen Triathlon-Kino-
film auf der Großleinwand. Entlang der Strecke und im Ziel sind erneut 
zahlreiche Stimmungsnester mit Musik und Gastronomie geplant. 

Wichtig für Anlieger: Am 1.9. zeitweise gesperrt werden die L93 
bei Treseburg und die L240 zwischen Friedrichsbrunn und Thale, 
sowie ein größerer Bereich zwischen Klubhaus und Friedenspark 
Thale. Umleitungen werden eingerichtet. Der Hexentanzplatz ist 
zeitweise nur über die Seilbahn zu erreichen. In Quedlinburg wird 
es Parkverbote am GutsMuths-Platz geben. Anwohner finden 
wichtige Infos zu Sperrungen, Umleitungen, Einschränkungen im 
ÖPNV und eventuellen Parkverboten unter: 
www.hoelle-von-q.de/anwohnerinfos 

Was, wann und wo am 1.9.? 
Ab 6:40 Uhr Schwimmstart Kiessee Ditfurt
Ab 7:00 Uhr Radrennen ab Ditfurt, ab ca. 8:30 Uhr zwischen Fried-
richsbrunn und Thale
Ab 10:20 Uhr Zieleinlauf in Quedlinburg
Weitere Infos für Zuschauer: 
www.hoelle-von-q.de/zuschauerinfos 

Helfer gesucht. Sie wollen die Hölle von Q unterstützen - zum 
Beispiel als Streckenposten? Hier gibt’s weitere Infos dazu: www.
hoelle-von-q.de/mithelfen
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Aktivsommerurlaub in der Welterbestadt Quedlinburg 
mit Spezialangebot im August

Die Quedlinburg-Tourismus-Marketing GmbH lädt zu einem besonde-
ren Aktivsommerurlaub ein. 

Nutzen Sie diese Gelegenheit, um die atemberaubende Region mit 
dem E-Bike zu erkunden und dabei zu sparen. Entdecken Sie die ma-
lerische Landschaft und die reiche Kultur unserer Region auf eine ein-
zigartige Weise – mit dem E-Bike. Um den Sommer noch attraktiver zu 
gestalten, bietet die Quedlinburg-Information ein spezielles Angebot: 
25 Prozent Rabatt auf den regulären Preis für alle Einwohner der Wel-
terbestadt Quedlinburg und ihrer Ortsteile Bad Suderode und Stadt 
Gernrode im August 2024.

Quedlinburgs Umgebung ist reich an natürlichen und historischen 
Schätzen. Von der beeindruckenden Teufelsmauer über das idyllische 
Bodetal bis hin zu den Spiegelsbergen gibt es unzählige Ausflugsziele, 
die nur darauf warten, entdeckt zu werden. Eine Fahrt mit dem E-Bike 
ist die perfekte Möglichkeit, diese Sehenswürdigkeiten hautnah zu er-
leben. Sollten Sie kein eigenes Rad besitzen, ist dies kein Problem. Die 
Quedlinburg-Information steht bereit, Ihnen zu helfen.

Unser Spezialangebot für Sie: 
- Halbtags: 25,-Euro  für Sie 18,75 Euro
- Ganztags: 35,- Euro  für Sie 26,25 Euro 
- 2 Tage: 70,- Euro  für Sie 52,50 Euro
- 3 Tage: 100,- Euro  für Sie 75,00 Euro

Zusätzlich können Ladegeräte für 5,- Euro (kostenfrei ab 2 Tagen) und 
Helme für 3,- Euro (unabhängig von der Mietdauer) gemietet werden.

Die Buchung der Räder erfolgt online im Erlebnis-Shop oder direkt in 
der Quedlinburg-Information. Bitte beachten Sie den Vorlauf von 24 
Stunden zwischen Reservierung und Abholung für Buchungen von 
Montag bis Freitag bzw. 48 Stunden für Buchungen am Samstag und 
Sonntag.

**Nutzen Sie das Sonderangebot und sparen Sie 25 Prozent! **

Sie erreichen uns auch telefonisch unter 03946/905626 oder senden 
eine Nachricht an oder per E-Mail unter qtm@quedlinburg.de
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Machterhalt mit hohem Preis – schwieriger Amtsantritt vor 450 Jahren

Äbtissin Elisabeth II., Gräfin von Regenstein Blankenburg (*1542/1543, 
Ⴕ 20. Juli 1584) war die Nichte ihrer Vorgängerin Anna II. Schon als sie 
vier Jahre alt war, brannte ihr Zuhause, das Blankenburger Schloss, 
und sie verlor ihre Mutter. Fortan wurde sie von ihrer Tante, Äbtissin 
Anna II., im Quedlinburger Damenstift erzogen. So lernte sie schon 
früh das Leben im Stift, die Arbeit und die Sorgen der Stiftsregie-
rung kennen. 1565 wurde sie vom Stiftskapitel zur Koadjutorin des 
Stifts Quedlinburg und damit zur Nachfolgerin von Anna II. gewählt.  
Vor 450 Jahren, am 5. März 1574, wurde sie einen Tag nach dem 
Tod der Äbtissin Anna II., als neue Äbtissin eingeführt. Doch ihre le-
gitime Wahl wurde vom Schutzherrn des Stiftes, Kurfürst August 
von Sachsen, nicht anerkannt. Als sie am 6. März 1574 von den Tor-
wächtern die Schlüssel des Stiftes einforderte, um symbolisch wie 
praktisch die Herrschaft über den Stiftsbezirk zu übernehmen, wur-
den ihr diese kurz darauf vom Stiftshauptmann Hans von Wulffen 
wieder abgenommen. Anstelle des Stiftskapitels übernahm der 
Schutzvogt die Regierung. Für Elisabeth II. begann ein monatelan-
ger Verhandlungskampf, in dem die männlichen Machthaber in die 
Befugnisse des Stiftes eingriffen und es unter ihren Einfluss brachten.  
Unter anderem beanspruchte der Schutzvogt ein Recht auf Mitbe-
stimmung bei der Wahl künftiger Koadjutorinnen und Äbtissinnen 
sowie bei der Aufnahme neuer Stiftsdamen, zwei Drittel der Steuer-
einnahmen des Stiftes sowie das Mitspracherecht bei der Vergabe von 
Lehen. Elisabeth musste einlenken, da ihre Wahl zur Äbtissin sonst 
nicht anerkannt worden wäre. Der Kaiser, den sie um Hilfe anrief, bot 
ihr keine Unterstützung, sondern überließ die Entscheidungen allein 
dem Schutzherrn. Im August 1574 stimmte sie dem Vertrag zu und 

OBJEKT DES MONATS

Äbtissin Elisabeth II., Gräfin von Regenstein-Blankenburg, 1581, Melchior Lorch zugeschrieben, Tempera auf Holz, H 70cm, B 55cm, Inv.Nr. V/98/K1; 
Foto: © Städtische Museen Welterbestadt Quedlinburg.

OBJEKT DES MONATS

konnte ihr Amt als Äbtissin antreten. Durch die erzwungenen Mitbe-
stimmungsrechte des Schutzvogtes wurde die innere Autonomie des 
Stiftes beendet. Die kaiserliche Konfirmation des Vertrages zwischen 
dem Kurfürsten und dem Stift beendete zugleich rechtlich gesehen 
die Reichsunmittelbarkeit des Stiftes.
Elisabeths Regierungszeit war von weiteren Herausforderungen ge-
prägt: Eine große Schuldenlast, die ihre Vorgängerin hinterließ, verrin-
gerte Steuereinnahmen durch die erweiterten Befugnisse des Schutz-
herrn und eine Pestwelle, die im Jahr 1577 etwa 1177 Opfer forderte. 
Vielleicht erklärt das ihren wehmütigen Gesichtsausdruck, beinahe wie 
eine besorgte Mutter. Im Gemälde wirkt ihr Antlitz fast bäuerlich und 
steht in starkem Kontrast zu ihrem fürstlichen Gewand. Das schwar-
ze Kleid mit aufgestützten Schulterbändern ist reich bedeckt mit 
goldenen Schmuckbroschen in Renaissancemuster, in deren Fassun-
gen Rubine und Perlen sitzen. Das Untergewand hat weiße, seidene 
Ärmel mit überlegtem, gemustertem Tüll und an den Handgelenken 
fein gefalteten Rüschen. Sie trägt schweren Goldschmuck, zwei Per-
lenketten, und vom Hals hängt an einem durchsichtigen Seidenband 
eine kugelförmige Filigranbüchse, wie sie seinerzeit zur Mitnahme von 
kostbaren Riechstoffen benutzt wurde. Den Kopf bedeckt eine weiße 
Haube aus Tüll, im Stoff, ähnlich dem der Ärmel, der nur wenig von 
dem blonden Haar sehen lässt. Im Hintergrund ist das Wappen ihrer 
Herkunftsfamilie, der Grafen von Regenstein-Blankenburg abgebildet.
Was bleibt von Elisabeth II.? Etwas sehr Schönes für die heutige Gene-
ration: Der Garten auf dem Stiftsberg, der in ihrer nur zehn Jahren Re-
gierungszeit angelegt wurde. 1584 – vor 440 Jahren – starb Elisabeth 
II. im Alter von 42 Jahren.
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Genehmigung der 21. Änderung des Flächennutzungsplans der Welterbestadt 
Quedlinburg

Der Stadtrat der Welterbestadt Quedlinburg hat am 02.03.2023 die 21. 
Änderung des Flächennutzungsplans – Darstellung eines sonstigen 
Sondergebietes „Energiegewinnung auf Basis solarer Strahlungsener-
gie“ beschlossen. Der räumliche Änderungsbereich der 21. Änderung 
des Flächennutzungsplans ist im nachfolgend abgedruckten Karten-
auszug durch eine rote, unterbrochene Linie kenntlich gemacht.

Karte hergestellt aus OpenStreetMap-Daten Lizenz: Open Database License (ODbL)

Mit Schreiben vom 
30.01.2024 hat die Ge-
nehmigungsbehörde, 
der Landkreis Harz, der 
Welterbestadt Qued-
linburg mitgeteilt, dass 
die Genehmigungsfik-
tion eingetreten ist, da 
die Genehmigung der 
21. Änderung nicht in-
nerhalb der Genehmi-
gungsfrist abgelehnt 
wurde. Die Erteilung 
der Genehmigung gilt 
damit als erteilt und 
wird hiermit bekannt 
gemacht. Mit dieser 
B e k a n n t m a c h u n g 
wird die Flächennut-
zungsplanänderung 
wirksam. 

Jedermann kann die genehmigte 21. Änderung des Flächennutzungs-
plans und die Begründung, den Umweltbericht sowie die zusammen-
fassende Erklärung ab Veröffentlichung dieser Bekanntmachung bei 
der Welterbestadt Quedlinburg, Technisches Rathaus, Halberstädter 
Straße 45, 06484 Quedlinburg, Sachgebiet 3.1 – Bauverwaltung und 
Stadtentwicklung während der Sprechzeiten einsehen.

Die wirksame 21. Änderung des Flächennutzungsplans mit der Be-
gründung, dem Umweltbericht  und der zusammenfassenden Erklä-
rung ist ebenfalls über die Homepage der Welterbestadt Quedlinburg 
einsehbar: Welterbestadt Quedlinburg/Wohnen und Bauen/Stadtpla-
nung/Flächennutzungsplan. Auf Verlangen wird über den Inhalt der 
21. Änderung des Flächennutzungsplans der Welterbestadt Quedlin-
burg Auskunft erteilt.

Hinweise gemäß § 215 BauGB:
Unbeachtlich werden:
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verlet-

zung, der dort bezeichneten Form- und Verfahrensvorschriften,
2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Ver-

letzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans 
und des Flächennut-
zungsplans und 
3.  nach § 214 Abs. 3 

Satz 2 BauGB be-
achtliche Mängel 
des Abwägungs-
vorgangs, wenn sie 
nicht innerhalb ei-
nes Jahres seit der 
Bekanntmachung 
schriftlich gegen-
über der Welterbe-
stadt Quedlinburg 
unter Darlegung des 
die Verletzung be-
gründenden Sach-
verhalts geltend ge-
macht worden sind. 

Weiterhin wurde auf 
die Rechtsfolgen nach 
§ 8 Abs. 2 Kommunal-

verfassungsgesetz Land Sachsen-Anhalt (KVG LSA) hingewiesen. Es 
gelten die Abs. 3 bis 5 entsprechend für Verordnungen der Kommune 
und für die Erteilung von Genehmigungen für den Flächennutzungs-
plan. Ist eine Satzung gemäß § 8 Abs. 3 KVG LSA unter Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften, die in diesem Gesetz enthalten 
oder aufgrund dieses Gesetzes erlassen worden sind, zustande gekom-
men, so ist diese Verletzung unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung gegenüber 
der Kommune geltend gemacht worden ist. Dabei sind die verletzte 
Vorschrift und die Tatsache, die den Mangel ergibt, zu bezeichnen.

Quedlinburg den, 08.07.2024

i. V. Frommert

Frank Ruch
Oberbürgermeister 
Welterbestadt Quedlinburg

Geltungsbereich
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Beschluss der Satzung über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 58 
„Solarkraftwerk Liebfrauenberg 2. BA“ der Welterbestadt Quedlinburg

Der Stadtrat der Welterbestadt Quedlinburg hat am 22.06.2023 den 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 58 „Solarkraftwerk Liebfrau-
enberg 2. BA“ in der Fassung vom April 2023 als Satzung beschlossen. 
Der Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplans ist im 
nachfolgend abgedruckten Kartenauszug durch eine rote unterbro-
chene Linie kenntlich gemacht.

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes „Nordharzer Städ-
tebundtheater“ hat in ihrer Sitzung am 29.11.2023 die Auflösung des 
Zweckverbandes zum 31.12.2024 beschlossen.

Die Auflösung und Genehmigung ist im Amtsblatt des Landesverwal-
tungsamtes Sachsen-Anhalt vom 16.07.2024 veröffentlicht worden.

Auf diese Veröffentlichung wird gemäß §§ 14 Abs. 3, 8 Abs. 5 Satz 2 des 
Gesetzes über die kommunale Gemeinschaftsarbeit (GKG-LSA) i. d. F. 

Die Satzung des vorha-
benbezogenen Bebau-
ungsplans wird hiermit 
bekannt gemacht. Mit 
der Bekanntmachung 
tritt der vorhabenbezo-
gene Bebauungsplan Nr. 
58 „Solarkraftwerk Lieb-
frauenberg 2. BA“ der 
Welterbestadt Quedlin-
burg in Kraft.

Jedermann kann den 
vorhab enb e zo gen en 
Bebauungsplan Nr. 58 
„Solarkraftwerk Lieb-
frauenberg 2. BA“ und 
die Begründung, den 
Umweltbericht sowie 
die zusammenfassende 
Erklärung ab Veröffent-
lichung dieser Bekannt-
machung bei der Wel-
terbestadt Quedlinburg, 
Technisches Rathaus, 
Halberstädter Straße 45, 06484 Quedlinburg, Sachgebiet 3.1 – Bauver-
waltung und Stadtentwicklung während der Sprechzeiten einsehen.

Der in Kraft getretene vorhabenbezogene Bebauungsplan mit der 
Begründung, dem Umweltbericht und der zusammenfassenden Erklä-
rung ist ebenfalls über die Homepage der Welterbestadt Quedlinburg 
einsehbar: Welterbestadt Quedlinburg/Wohnen und Bauen/Stadtpla-
nung/Bebauungspläne/. Auf Verlangen wird über den Inhalt des vor-
habenbezogenen Bebauungsplans Nr. 58 „Solarkraftwerk Liebfrauen-
berg 2. BA“ Auskunft erteilt. 

Hinweise gemäß § 215 BauGB:
Unbeachtlich werden:
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verlet-

zung, der dort bezeichneten Form- und Verfahrensvorschriften,
2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächen-
nutzungsplans und 
3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 

2 BauGB beachtliche 
Mängel des Abwä-
gungsvorgangs, wenn 
sie nicht innerhalb ei-
nes Jahres seit der Be-
kanntmachung schrift-
lich gegenüber der 
Welterbestadt Qued-
linburg unter Darle-
gung des die Verlet-
zung begründenden 
Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind. 

Weiterhin wurde auf die 
Rechtsfolgen nach § 8 
Abs. 2 Kommunalverfas-
sungsgesetz Land Sach-
sen-Anhalt (KVG LSA) 
hingewiesen. Es gelten 
die Abs. 3 bis 5 entspre-
chend für Verordnungen 
der Kommune. Ist eine 

Satzung gemäß § 8 Absatz 3 KVG LSA unter Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften, die in diesem Gesetz enthalten oder auf-
grund dieses Gesetzes erlassen worden sind, zustande gekommen, so 
ist diese Verletzung unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung gegenüber der Kom-
mune geltend gemacht worden ist. Dabei sind die verletzte Vorschrift 
und die Tatsache, die den Mangel ergibt, zu bezeichnen.

Quedlinburg den, 08.07.2024

i. V. Frommert 
Frank Ruch
Oberbürgermeister 
Welterbestadt Quedlinburg

Karte hergestellt aus OpenStreetMap-Daten Lizenz: Open Database License (ODbL)

Hinweis auf die Bekanntmachung im Amtsblatt des Landesverwaltungsamtes 
Sachsen-Anhalt

vom 14.07.2020 (GVBl. LSA S. 384) hingewiesen.

Frank Ruch
Oberbürgermeister Welterbestadt Quedlinburg

Geltungsbereich
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Ankündigung der Einziehung einer Teilfläche einer sonstigen öffentlichen Straße 
(Südklei in der Gemarkung Quedlinburg)

Die Welterbestadt Quedlinburg beabsichtigt, die Widmung einer 
Teilfläche des als sonstige öffentliche Straße eingestuften Südklei in 
der Gemarkung Quedlinburg zum nächstmöglichen Zeitpunkt durch 
Einziehung nach § 8 des Straßengesetzes für das Land Sachsen-Anhalt 
(StrG LSA), in der derzeit geltenden Fassung, aufzuheben.

Der Südklei wurde aufgrund eines Beschlusses des Stadtrates der 
Welterbestadt Quedlinburg vom 23.10.2008 gemäß § 6 StrG LSA dem 
öffentlichen Verkehr gewidmet. Die Widmung umfasst das gesamte 
Flurstück 552, Flur 42 in der Gemarkung Quedlinburg.

Es ist beabsichtigt, die bei den Grundstücken Südklei Hausnummern 1 
und 3 liegende öffentliche Straßenverkehrsfläche zu veräußern. Durch 
die beabsichtigte Veräußerung der Straßenverkehrsfläche wird dieser 
Straßenteil seinen öffentlichen Charakter verlieren. Es ist daher eine 
Einziehung erforderlich. Gemäß § 8 StrG LSA soll ein Straßenteil ein-
gezogen werden, wenn er keine Verkehrsbedeutung mehr hat oder 
überwiegende Gründe des öffentlichen Wohls vorliegen. Die Teilflä-
che des Südklei ist für die Benutzung durch die Allgemeinheit ent-
behrlich, da kein Verkehrsbedürfnis besteht.  

Gemäß § 8 Abs. 4 StrG LSA wird die Absicht der Einziehung hiermit 
öffentlich bekannt gemacht, um allen Betroffenen die Gelegenheit zu 
Einwendungen zu geben.

Quedlinburg, den 13.06.2024

Frank Ruch
Oberbürgermeister
Welterbestadt Quedlinburg

Informationen aus dem Stadtrat der Welterbestadt Quedlinburg, seinen Gremien, 
und den Ortschaften Bad Suderode und Stadt Gernrode 

Den Sitzungskalender des Stadtrates und seiner Gremien finden Sie 
immer aktuell auf www.quedlinburg.de/Rathaus/Stadtrat/Sitzungska-
lender/. Hier können alle öffentlichen Beschlüsse und Beschlussvorla-
gen eingesehen werden.

Rückblick
Dienstag, 18. Juni 2024
Außerplanmäßige Öffentliche / nicht öffentliche Sitzung des 
Wirtschafts-, Vergabe- und Liegenschaftsausschusses der Wel-
terbestadt Quedlinburg
Der Ausschuss hat den Auftrag für den erweiterter Rohbau, die Nutz-
barmachung der Kellerräume unter dem Anbau Schlafgemach am Re-
sidenzbau, vergeben. 

Dienstag, 2. Juli 2024
Öffentliche / nicht öffentliche konstituierende Sitzung des 
Stadtrates der Welterbestadt Quedlinburg

In der konstituierende Sitzung Stadtrates standen eine Vielzahl von 
Beschlüssen auf der Tagesordnung. Zu Beginn leitete das älteste Mit-
glied des Stadtrates die Sitzung bis zur Wahl des neuen Stadtratsvor-
standes. Die Stadträtinnen und Stadträte entschieden über die Gültig-
keit der Wahlen des Stadtrates und der Ortschaftsräte. 
Die Stadträtinnen und Stadträte nahmen die Mitteilung über die gebil-
deten Fraktionen und deren Vorsitzende zur Kenntnis: 

CDU – Fraktion  
Ulrich Thomas   Vorsitzender
Sebastian Petrusch   Stellvertreter
Dr. Sylvia Marschner
Jörg Pfeifer
Christian Hirsch
Guido Mertens
Andreas Hennig
Angelika Krause
Ralph Albrecht
Guido Neuhäuser

AfD – Fraktion  
Reinhard Fiedler   Vorsitzender
Andreas Marscheider  Stellvertreter 
Hans Joachim Rathmann
Martin Michaelis
Mario Ballin
Ingo Pieper
Oliver Hößler
Erik Niemand

Stadträte, der vergangenen Wahlperiode, die nicht wieder gewählt bzw. sich nicht zur 
Wahl gestellt hatten, sind zu Beginn der konstituierenden Ratssitzung durch das an 
Jahren älteste Ratsmitglied Detlef Kunze (Freie Fraktion) und Oberbürgermeister Frank 
Ruch (CDU-Fraktion) verabschiedet worden. 
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Fraktion SPD / DIE LINKE / GRÜNE
Dr. Christian Schickardt, SPD  Vorsitzender
Helga Poost, DIE LINKE  Stellvertreterin
Susann Sziborra-Seidlitz, GRÜNE Stellvertreterin
Dr. Renate Brecht, SPD
Birgit Voigt, SPD
Bengt Wurm, SPD
Stefan Helmholz, DIE LINKE
Dr. Dave Sander, GRÜNE

Freie Fraktion  
Lars Kollmann, FDP   Vorsitzender
Paul Zehnpfund, FREIE WÄHLER Stellvertreter
Detlef Kunze, UWG
Hans Joachim Wagner, VGS

Fraktion Bürgerforum - Die PARTEI
Steffen Kecke, BfQ    Vorsitzender
Christian Wendler, BfQ Stellvertreter
Eike Helmholz, BfQ
Maik Ockert, Die PARTEI

fraktionslos
Roman Zelas (PfQ)
Nico Grün (AfD)

Anschließend erfolgte die Wahl der Vorsitzenden des Stadtrates. Frau 
Dr. Sylvia Marschner (CDU-Fraktion) wurde erneut gewählt. Zum ers-
ten Stellvertreter wurde Herr Martin Michaelis (AfD-Fraktion) und zum 
zweiten Stellvertreter Herr Dr. Dave Sander (Fraktion SPD / DIE LINKE / 
GRÜNE) gewählt. 
Einstimmig beschlossen die Stadträte, die bisherige Geschäftsord-
nung weiterhin anzuwenden. Sie einigten sich auf die Besetzung der 
Ausschüsse: 

Haupt- und Finanzausschuss:
1. Herr Oberbürgermeister Frank Ruch als Vorsitzender
2. Herr Ulrich Thomas, CDU-Fraktion 
3. Herr Sebastian Petrusch, CDU-Fraktion 
4. Herr Reinhard Fiedler, AfD-Fraktion
5. Herr Andreas Marscheider, AfD-Fraktion
6. Herr Christian Schickardt, Fraktion SPD/ DIE LINKE / GRÜNE
7. Frau Susann Sziborra-Seidlitz, Fraktion SPD / DIE LINKE / GRÜNE
8. Herr Steffen Kecke, Fraktion Bürgerforum – Die PARTEI
9. Herr Lars Kollmann, Freie Fraktion

Wirtschafts-, Vergabe- und Liegenschaftsausschuss:
1. Herr Ulrich Thomas, CDU-Fraktion 
2. Herr Guido Mertens, CDU-Fraktion 
3. Herr Oliver Hößler, AfD-Fraktion
4. Herr Erik Niemand, AfD-Fraktion
5. Frau Birgit Voigt, Fraktion SPD / DIE LINKE / GRÜNE
6. Herr Dave Sander, Fraktion SPD / DIE LINKE / GRÜNE
7. Herr Maik Ockert, Fraktion Bürgerforum – Die PARTEI
8. Herr Hans-Joachim Wagner, Freie Fraktion

Bau-, Stadtentwicklungs- und Sanierungsausschuss:
1. Herr Andreas Hennig, CDU-Fraktion 
2. Herr Guido Neuhäuser, CDU-Fraktion 
3. Herr Hans Joachim Rathmann, AfD-Fraktion
4. Herr Mario Ballin, AfD-Fraktion

5. Frau Dr. Renate Brecht, Fraktion SPD / DIE LINKE / GRÜNE
6. Herr Stefan Helmholz, Fraktion SPD / DIE LINKE / GRÜNE
7. Herr Christian Wendler, Fraktion Bürgerforum – Die PARTEI
8. Herr Detlef Kunze, Freie Fraktion

Kultur, Tourismus- und Sozialausschuss
1. Frau Angelika Krause, CDU-Fraktion 
2. Herr Ralph Albrecht, CDU-Fraktion 
3. Herr Martin Michaelis, AfD-Fraktion
4. Herr Ingo Pieper, AfD-Fraktion
5. Frau Helga Poost, Fraktion SPD / DIE LINKE / GRÜNE
6. Herr Bengt Wurm, Fraktion SPD / DIE LINKE / GRÜNE
7. Herr Eike Helmholz, Fraktion Bürgerforum – Die PARTEI
8. Herr Paul Zehnpfund, Freie Fraktion

In Einzelbeschlüssen benannte der Stadtrat die Vertreter in die Auf-
sichtsräte der städtischen Gesellschaften: 
• Wohnungswirtschaftsgesellschaft mbH Quedlinburg 
1. Herr Sebastian Petrusch, CDU-Fraktion 
2. Frau Birgit Voigt, Fraktion SPD / DIE LINKE / GRÜNE
3. Herr Maik Ockert, Bürgerforum – Die PARTEI
4. Herr Detlef Kunze, Freie Fraktion
5. Herr Martin Michaelis, AfD-Fraktion
Als Vertreter der Verwaltung werden entsendet 
6. Herr Frank Ruch, Oberbürgermeister
7. Herr Michael Busch, Fachbereichsleiter 2 - Recht, Ordnung, Kommu-
nales
8. Herr Sven Löw, Fachbereichsleiter 3 - Stadtentwicklung, Bauen, Um-
welt
Zwei Vertreter der Belegschaft gehören dem Aufsichtsrat ebenfalls an. 

• Stadtwerke Quedlinburg GmbH (SWQ GmbH)
1. Herr Ulrich Thomas, CDU-Fraktion 
2. Herr Jörg Pfeifer, CDU-Fraktion
3. Herr Christian Schickardt, Fraktion SPD / DIE LINKE / GRÜNE
4. Herr Steffen Kecke, Bürgerforum – Die PARTEI
5. Herr Hans Joachim Wagner, Freie Fraktion
6. Herr Hans Joachim Rathmann, AfD-Fraktion
Als Vertreter der Verwaltung werden entsendet
7. Herr Frank Ruch, Oberbürgermeister
8. Frau Kerstin Frommert, Fachbereichsleiterin 1 – Finanzen, Bildung, 
Jugend u. Sport
Zwei Vertreter der Belegschaft sowie je ein Vertreter der Stadtwerke 
Celle GmbH und der Stadtwerke Herford GmbH gehören dem Auf-
sichtsrat ebenfalls an. 

• Freizeit und Service Quedlinburg GmbH (FSQ GmbH)
1. Herr Ulrich Thomas, CDU-Fraktion
2. Herr Dave Sander, Fraktion SPD / DIE LINKE / GRÜNE
3. Herr Christian Wendler, Bürgerforum – Die PARTEI
4. Herr Mario Ballin, AfD-Fraktion 
5. Herr Paul Zehnpfund, Freie Fraktion 
Als Vertreter der Verwaltung werden entsendet
6. Herr Frank Ruch, Oberbürgermeister
7. Frau Kerstin Frommert, Fachbereichsleiterin 1 – Finanzen, Bildung, 
Jugend u. Sport

• Quedlinburg-Tourismus-Marketing GmbH (QTM-GmbH)
1. Herr Sebastian Petrusch, CDU-Fraktion
2. Herr Stefan Helmholz, Fraktion SPD / DIE LINKE / GRÜNE
3. Herr Eike Helmholz, Bürgerforum – Die PARTEI
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4. Herr Reinhard Fiedler, AfD-Fraktion
5. Herr Lars Kollmann, Freie Fraktion 
Als Vertreter der Verwaltung werden entsendet
6. Herr Frank Ruch, Oberbürgermeister
7. Herr Henning Rode, Stabsstellenleiter 0.1 – Wirtschaftsförderung, 
Welterbe-, City- 
und Beteiligungsmanagement

•  Verbandsversammlung des Zweckverbandes Nordharzer 
Städtebundtheater / Harztheater gGmbH

stimmberechtigte Vertreter            jeweilige Stellvertreter
1. Herr Frank Ruch, Oberbürgermeister          unbesetzt
2. Frau Angelika Krause, CDU-Fraktion          unbesetzt
3. Frau Helga Poost, 
Fraktion SPD / DIE LINKE / GRÜNE          unbesetzt

•  Zweckverband Wasserversorgung und Abwasserentsorgung 
Ostharz

stimmberechtigter Vertreter
Herr Frank Ruch, OB

Stellvertreter mit Stimmrecht
1. Herr Maik Ockert
2. Herr Bengt Wurm   

beratende Stimme
1. Herr Christian Hirsch
2. Herr Andreas Hennig
3. unbesetzt

• Regionalverband Harz e.V.
1. Herr Frank Ruch, Oberbürgermeister
2. Herr Ralph Albrecht, CDU-Fraktion

• Unterhaltungsverband „Selke/ Obere Bode“
1. Herr Frank Ruch, Oberbürgermeister
2. Frau Sybille Zander, SGL 3.2

• Kinder- und Jugendhilfswerk e.V.
Frau Helga Poost, Fraktion SPD / DIE LINKE / GRÜNE

• Dachverein Reichenstraße e.V.
1. Herr Frank Ruch, Oberbürgermeister 
2. Herr Steffen Kecke; Bürgerforum – Die PARTEI

• AG Deutsche Fachwerkstädte e.V. (bis 31.12.2025)
Herr Torsten Schmelz, Stadtsanierung 

•  Begleitausschuss Partnerschaft für Demokratie Welterbe-
stadt Quedlinburg 

1. Herr Frank Ruch, Oberbürgermeister
2. Herr Ralph Albrecht, CDU-Fraktion

• AG „Gesundheit/ Harzklinikum“
1. Frau Dr. Sylvia Marschner Stadtratsvorsitzende (CDU-Fraktion)
2. Herr Christian Hirsch, CDU-Fraktion
3. Herr Ingo Pieper, AfD-Fraktion
4. Frau Dr. Renate Brecht, Fraktion SPD / DIE LINKE / GRÜNE
5. Frau Susann Sziborra-Seidlitz, Fraktion SPD / DIE LINKE / GRÜNE
6. Herr Paul Zehnpfund, Freie Fraktion

7. Herr Frank Ruch, Oberbürgermeister 
8. Frau Samantha Mantel, Vertreterin Verwaltung, Gleichstellungsbe-
auftragte 
9. Herr Henning Rode, Vertreter Verwaltung, Stabsstellenleiter 0.1 – 
Wirtschaftsförderung, Welterbe-, City- und Beteiligungsmanagement
10. Frau Dürre Bürgerin
11. Frau Drachau Hebamme

• AG „Welterbe-Informationszentrum“
1. Frau Dr. Sylvia Marschner, Stadtratsvorsitzende (CDU-Fraktion)
2. Herr Ulrich Thomas, CDU-Fraktion
3. Herr Reinhard Fiedler,AfD-Fraktion
4. Herr Dr. Christian Schickardt, Fraktion SPD / DIE LINKE / GRÜNE
5. Herr Lars Kollmann, Freie Fraktion
6. Herr Steffen Kecke, Fraktion Bürgerforum-Die PARTEI
Vertreter der Verwaltung: 
7. Herr Frank Ruch, Oberbürgermeister
8. Herr Sven Löw, Fachbereichsleiter FB 3
9. Frau Marion Goldbeck, Fachbereichsleiterin 4
10. Frau Katrin Kaltschmidt, Welterbekoordinatorin 
11. Frau Doreen Walter, Geschäftsführerin QTM
12. Frau Sabine Bahß, Stabsstellenleiterin Öffentlichkeitsarbeit, Neue 
Medien
13. Herr Henning Rode, Stabsstellenleiter Wirtschaftsförderung, 
Welterbemanagement 
14. Frau Sabine Spindler, Welterbemanagement

Dienstag, 9. Juli 2024 
Öffentliche / nicht öffentliche konstituierende Sitzung des Ort-
schaftsrates der Ortschaft Bad Suderode 
Verpflichtung und Pflichtenbelehrung standen auf der Tagesordnung 
der konstituierenden Sitzung. Der Ortschaftsrat wählte Herrn Gerd Ad-
ler („VGS“) zum Ortsbürgermeister und Herrn Hans-Joachim Wagner 
(„VGS“) zu seinem Stellvertreter. Der Ortschaftsrat machte sich per Be-
schluss die Geschäftsordnung des Stadtrates der Welterbestadt Qued-
linburg zu eigen. 

Donnerstag, 11. Juli 2024, 
Öffentliche / nicht öffentliche konstituierende Sitzung des Ort-
schaftsrates der Ortschaft Stadt Gernrode
Verpflichtung und Pflichtenbelehrung standen auf der Tagesordnung 
der konstituierenden Sitzung. Der Ortschaftsrat wählte Herrn Lars Koll-
mann (FDP) zum Ortsbürgermeister und Frau Helga Poost (DIE LINKE) 
zu seiner Stellvertreterin. Der Ortschaftsrat machte sich per Beschluss 
die Geschäftsordnung des Stadtrates der Welterbestadt Quedlinburg 
zu eigen. 

Vorschau
Interessierte Bürger sind eingeladen, an der Sitzung des Stadtrates 
und seiner Ausschüsse sowie an den Ortschaftsräten in Bad Suderode 
und Gernrode teilzunehmen und können im Zuge der Bürgerfrage-
stunde ihr Anliegen kundtun. Bitte informieren Sie sich vorher. 

Donnerstag, 1. August 2024, 17.00 Uhr
öffentliche/nicht öffentliche konstituierende Sitzung des Kul-
tur-, Tourismus- und Sozialausschusses der Welterbestadt 
Quedlinburg
Rathaus, Ratssitzungszimmer, Markt 1, Quedlinburg
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Schließung des Sachgebietes Gewerbe
Das Sachgebiet Gewerbe im Grünhagenhaus ist am Montag, dem 12. 
August, am Dienstag, dem 13. August und am Freitag, dem 16. 
August 2024 geschlossen. Grund für diese Schließung ist die Umstel-
lung des elektronischen Software- und Datensystems und die damit 
verbundene und notwendige Schulung der Mitarbeiterinnen. Termin-
vergaben und die Bearbeitung von gewerberechtlichen Angelegen-

heiten, wie die Gewerbean,- ab- und/oder -ummeldung sowie anderer 
gewerbe- oder gaststättenrechtlicher Fragen und Sachverhalte, sind 
in diesem Zeitraum nicht möglich. Am Donnerstag, dem 15. August 
und ab Montag, dem 19. August sind die Mitarbeiterinnen des Sach-
gebietes Gewerbe wieder zu den üblichen Sprechzeiten zu erreichen.

Die Einwohnermeldestelle der Welterbestadt Quedlinburg (Grünhagenhaus, Markt 2) 

ist im Monat Juli am Samstag, 3. August 2024 von 9 bis 12 Uhr geöffnet. 

Im September ist die Einwohnermeldestelle am Samstag, 7. September 2024 von 9 bis 12 Uhr geöffnet.

Einwohnermeldestelle

Wichtige Neuigkeiten aus dem Bereich „Wirtschaft“ mit Relevanz für den Standort Welterbestadt Quedlinburg sowie weitere Themen der Wirt-
schaft finden Sie hier und auf der Internetseite der Welterbestadt Quedlinburg unter https://www.quedlinburg.de/Wirtschaft. 
Die Stabstelle 0.1 Wirtschaftsförderung, Citymanagement und Beteiligungsmanagement finden Sie im Rathaus, Zimmer 29, und im CityBüro in 
der Pölkenstraße 40, dienstags von 10-13 und 14-17 Uhr und donnerstags von 10-13 und 14-16 Uhr. 
Bei Fragen und Anregungen rund um wirtschaftliche Themen nutzen Sie bitte folgende Kontakte:
Henning Rode – Stabsstellenleiter Wirtschaftsförderung der Welterbestadt Quedlinburg
Tel: 03946 / 905 517; E-Mail: wirtschaftsfoerderung@quedlinburg.de
Nicole Risse – Citymanagerin in der Stabsstelle Wirtschaftsförderung der Welterbestadt Quedlinburg
Tel: 03946 / 905 519; Email:  nicole.risse@quedlinburg.de 
Elisa Crummenerl – Büroassistenz in der Stabsstelle Wirtschaftsförderung der Welterbestadt Quedlinburg
Tel: 03946 / 905 518; Email: elisa.crummenerl@quedlinburg.de  
CityBüro Tel: 03946 / 6499400

Die Wirtschaftsförderung informiert

Serviceangebot des Standesamtes für Eltern neugeborener Kinder

Junge Eltern können die Geburtsbeurkundung ihres neugeborenen 
Kindes jetzt wieder im Standesamt Quedlinburg beantragen, obwohl 
am Standort Quedlinburg die Kreißsäle geschlossen sind und das 
Kind in Wernigerode das Licht der Welt erblickt hat. Die Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen des Standesamtes Quedlinburg bieten diesen 
neuen Service für junge Eltern in Abstimmung und Zusammenarbeit 
mit dem Standesamt Wernigerode an. Eltern können im Standesamt 
Quedlinburg neben der Ausstellung von Geburtsurkunden, Vater-
schaftsanerkennungen, Namenserklärungen vornehmen und sich 
bei der Auswahl der Vornamen ihres Kindes beraten lassen. Um die 
oft zeitnah benötigte Geburtsurkunde zu bekommen, sprechen die 
Eltern im Standesamt Quedlinburg vor und die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter informieren das Standesamt Wernigerode, damit dieses 
die Geburtsurkunden ausstellt und per Post direkt den Eltern zuge-
stellt. Damit entfällt die oft so kurz nach einer Geburt beschwerliche 

Fahrt zum Standesamt in den Ort der Geburtsklinik. Die Geburtsurkun-
den für das Kind werden vom Standesamt am Geburtsort ausgestellt 
und direkt zugestellt. 

Die Zuständigkeit für die Beurkundung von Geburten liegt immer 
beim Standesamt des Geburtsortes. Diese ist für das Quedlinburger 
Standesamt mit Schließung der Geburtsklinik erloschen. „Mit dem 
Standesamt der Stadt Wernigerode arbeiten wir sehr gut zusammen 
und praktiziert diese Verfahrensweise mit beidseitig sehr guten Erfah-
rungen und können so die jungen Eltern entlasten“, informiert Bernd 
Reuschel, Sachgebietsleiter des Quedlinburger Standesamtes. 
Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Standesamtes sind unter 
den Rufnummern 03946 905- 642-, 643 oder – 644 sowie per E-Mail:   
standesamt@quedlinburg.de erreichbar. 

Dienstag, 6. August 2024, 17:00 Uhr 
Öffentliche / nicht öffentliche konstituierende Sitzung des 
Wirtschafts-, Vergabe- und Liegenschaftsausschusses der Wel-
terbestadt Quedlinburg
Technisches Rathaus, Halberstädter Str. 45, Konferenzraum im EG, 
Quedlinburg

Donnerstag, 8. August 2024, 17:00 Uhr 
Öffentliche / nicht öffentliche konstituierende Sitzung des 
Bau-, Stadtentwicklungs- und Sanierungsausschusses der 
Welterbestadt Quedlinburg
Technisches Rathaus, Halberstädter Str. 45, Konferenzraum im EG, 
Quedlinburg

Mittwoch, 14. August 2024, 17.00 Uhr
Öffentliche / nicht öffentliche konstituierende Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses der Welterbestadt Quedlinburg
Rathaus, Ratssitzungszimmer, Markt 1, Quedlinburg

Donnerstag, 29. August 2024, 17.00 Uhr
Öffentliche / nicht öffentliche Sitzung des Stadtrates der Wel-
terbestadt Quedlinburg
Palais Salfeldt, Tagungssaal Röttger, Kornmarkt 5/6
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Informationen zu Veranstaltungen, Förderung und mehr

Details zu den im CityBüro stattfindenden Veranstaltungen und Termine finden Sie unter www.quedlinburg.de/citybüro. 
Donnerstag, 1. August: Expertensprechstunde für Gründung und Betriebsübernahme  
Anmeldung erforderlich!
Mittwoch, 14. August: Beratungsstunde Vermittlung Generation 60+ des Landkreises Harz 
Anmeldung empfohlen!

„Wie man sich bettet, so geht man“ - Unternehmensbesuch des Oberbürgermeis-
ters bei Schuh Nowack

Am 21. Juni war Oberbürgermeis-
ter Frank Ruch in Begleitung der 
Wirtschaftsförderung auf Un-
ternehmensbesuch bei Schuh 
Nowack. Das Familienunterneh-
men mit Standorten in der Wel-
terbestadt und Aschersleben ist 
auf Orthopädie spezialisiert. Der 
Seniorchef und Sohn des Unter-
nehmensgründer Horst Nowack 
lud Herrn Ruch auf eine Zeitrei-
se durch die facettenreiche Un-
ternehmensgeschichte und auf 
eine Besichtigungstour durch die 
Orthopädiewerkstatt und den 

Firmenhauptsitz in der Kaiserstraße ein. Dabei demonstrierte er unter 
anderem, wie man früher Fußabdrücke genommen hat und zeigte die 

Technik, mit der die Abdrücke heute genommen werden.  Das 1951 
vom Vater in der Pölkenstraße gegründete Unternehmen mussten 
Mutter und Sohn nach dem frühzeitigen Tod des Firmengründers al-
leine weiterführen. So kam es, dass Horst Nowack bald seinen Meister 
machte, um die Leitung des Unternehmens zu übernehmen. Die Wen-
de brachte frischen Wind und eine Firmenerweiterung mit sich. Neben 
der Orthopädie wurde der Schuhhandel zum zweiten Standbein des 
Unternehmens. Dafür bedurfte es mehr Platz. Zunächst wurde das Ge-
schäft in der Pölkenstraße saniert. Mit dem Erwerb und Umbau eines 
Hauses in der Kaiserstraße verblieb der Schuhladen am alten Stand-
ort und die Orthopädiewerkstatt zog in die neuen Räumlichkeiten. 
Zudem wurde das Orthopädiegeschäft in Aschersleben eröffnet. Seit 
zwei Jahren hat die nächste Generation, Sohn Andreas Nowack und 
seine Frau Evelyn, das Zepter in der Hand. Derzeit arbeiten hier 15 
Mitarbeiter und neben der Anfertigung von orthopädischen Schuhen 
werden auch Schuhe repariert. Einlagen und Strümpfe werden eben-
falls angeboten. 

Kleine Ausstellung der Gemeinschaftsschule Gernrode und des 
GutsMuths-Gymnasiums

An zwei Wochenen-
den im Juni stellten 
die Klassen 5 bis 11 
der Gemeinschafts-
schule Hagenberg 
Gernrode und des 
GutsMuths-Gymna-
siums Quedlinburg 
eine Auswahl ihrer 
Kunstwerke des 

Schuljahres 2023/2024 in der Jugendgalerie Bockstraße vor. Hinzu 
kamen Werke, die von den Schülerinnen und Schülern extra für die 
Ausstellung angefertigt wurden. Am 7. Juni wurde die Ausstellung 
im Beisein der Schülerinnen und Schüler, der Kunstlehrerinnen, Fe-
lizitas Esche und Kerstin Jäger, die das Projekt begleiteten, sowie 
vielen Angehörigen und interessierten Kunstfreunden eröffnet. 
Die Schülerinnen und Schüler standen für anregende Gespräche 
über ihre Werke zur Verfügung. Einige der Arbeiten wurden bereits 
verkauft und die Erlöse gingen direkt an die Kunstschaffenden. Die 
Werke können derzeit nur online auf www.quedlinburg.de/Dieklei-
neJahresausstellung besichtigt werden. Es ist jedoch geplant, die 
Ausstellung zum Tag des offenen Denkmals nochmals für die Öf-
fentlichkeit zugänglich zu machen. 
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Fachbereichsleiter Stadtentwicklung, Bauen, Umwelt

Sven Löw ist der neue Leiter 
des Fachbereiches Stadtent-
wicklung, Bauen, Umwelt in 
der Stadtverwaltung Qued-
linburg. Offiziell hat er die-
se Aufgabe zum 1. Juli 2024 
übernommen. Zuvor hatte 
er, als Stellvertreter, den Fach-
bereich bereits einige Mona-
te geführt. Er war seit 2018 
Stellvertreter des vorherigen 
Fachbereichsleiters Thomas 
Malnati und vertrat diesen 
seit dessen krankheitsbeding-
tem Ausfall im Juni 2023 und 
dessen Wechsel in die Stadt-

verwaltung Goslar zu Jahresbeginn. 
Mit mehr als 100 Mitarbeitenden leitet Sven Löw nunmehr den perso-
nell größten Fachbereich der Welterbestadt. Zu den großen Aufgaben 
im Fachbereich für ihn gehören das Projekt Stiftsberg, welches mit 
einem Super-Ergebnis beendet werden soll, die noch zu erstellende 
Kommunale Wärmeplanung umzusetzen, den Klimaschutz voranzu-
bringen und dabei die Sanierung und den Ausbau der kommunalen 
Straßen voranzutreiben. Die Themen Stadtgrün und Radverkehr sind 

Die Welterbestadt Quedlinburg startet gemeinsam mit ihren Stadt-
werken und der EnergieWerkStadt eG in die Bearbeitungsphase der 
Kommunalen Wärmeplanung für das gesamte Gemeindegebiet. In 
den nächsten Monaten wird das Bearbeitungsteam zunächst den 
IST-Zustand der Energieversorgung in der Welterbestadt Quedlin-
burg ermitteln. Zur Bestandsanalyse gehören die Wärmeverbräuche 
und -bedarfe von Wohn- und Nichtwohngebäuden (z.B. Industrie, 
kommunale Gebäude), Energieerzeugungsanlagen und vorhande-
ner Infrastruktur sowie eingesetzter Energieträger. Daraus wird die 
Treibhausgasbilanz abgeleitet. Anschließend werden lokale Erneu-
erbare-Energie-Potentiale (inklusive Abwärme aus der Industrie) und 
Sanierungspotentiale identifiziert, die für die zukünftige Wärmever-
sorgung in der Welterbestadt Quedlinburg mit den Ortschaften Bad 
Suderode und Stadt Gernrode theoretisch und tatsächlich genutzt 
werden können. Bei Bedarf wird der Betrachtungsradius auf umlie-
gende Gemeinden erweitert, um lokale Synergieeffekte zu nutzen. 
Aus beiden Bausteinen lassen sich Ziel- und Entwicklungsszenarien 
ableiten. Dazu wird das Gemeindegebiet in Versorgungsgebiete (lei-
tungsgebunden bzw. dezentral) eingeteilt. Diese Einteilung erfolgt in 
enger Abstimmung mit den großen Energieakteuren (Netzbetreiber, 
Energieversorger, Gasversorger) der Kommune und den größeren 
Wohnungsunternehmen. Anschließend wird ein umfassender Maß-
nahmenkatalog mit einer Umsetzungsstrategie aufgestellt. Die Kom-
munale Wärmeplanung bildet die Grundlage, um die Transformation 
der Energiegewinnung in den nächsten Jahren in der Welterbestadt 
Quedlinburg erfolgreich zu bewältigen. 
Was bedeutet das Konzept für die Bürgerinnen und Bürger?
Die Ergebnisse der Kommunalen Wärmeplanung dienen als Fahrplan 
für die zukünftige Wärmeversorgung in der Welterbestadt Quedlin-
burg. Gebäudeeigentümerinnen und -eigentümer bekommen so 
mehr Planungssicherheit und Vorschläge, wie ihre künftige Wärme-
versorgung aussehen kann.

ihm wichtig. Photovoltaik in der Welterbestadt soll mit einer neuen 
Satzung geregelt werden.
Der 46-Jährige hatte sich im Bewerbungsverfahren einstimmig durch-
gesetzt und auch der Hauptausschuss hat seine Ernennung einstim-
mig befürwortet und der Stadtrat hat diese einstimmig beschlossen. 
„Eine sehr schöne Anerkennung meiner Arbeit“, sagt er. Die vergan-
genen Monate hätten ihm gezeigt, dass er den Bereich leiten könne 
„und es hat mir Spaß gemacht“. „Weil ich mich noch einmal weiterent-
wickeln möchte“, ist seine Intension. 
In der Verwaltung arbeitet Herr Löw seit 2006. Der gelernte Bau-
stoff-Großhandelskaufmann absolvierte ein Studium für Verwal-
tungsökonomie / Öffentliches Dienstleistungsmanagement. In der 
damaligen Verwaltungsgemeinschaft Gernrode/Harz begann er 
als Sachbearbeiter im Bereich Finanzen, wurde Fachbereichsleiter 
Haupt- und Ordnungsverwaltung. Im Zuge der Eingemeindung war 
er im Justiziariat für Aufgaben der Gemeindegebietsreform zustän-
dig. Nach deren Abschluss war er im Baubereich eingesetzt. Dort 
leitete er das Sachgebiet Bauverwaltung und Stadtentwicklung und 
baute die zentrale Vergabestelle der Stadtverwaltung auf. Er wolle 
sich weiter für die Welterbestadt Quedlinburg einbringen und freut 
sich auf die neuen und vertrauten Aufgaben, auf die Zusammenarbeit 
mit den Kolleginnen und Kollegen, auf sein Team. Eine strukturelle 
Veränderung, das Team Städtebauförderung und Erschließung, hat er 
bereits implementiert. Sven Löw wohnt in Langenstein.

Kommunale Wärmeplanung (KWP) in der Welterbestadt Quedlinburg startet

„Nationale Klimaschutzinitiative 

Mit der Nationalen Klimaschutzinitiative initiiert und fördert die 
Bundesregierung seit 2008 zahlreiche Projekte, die einen Beitrag 
zur Senkung der Treibhausgasemissionen leisten. Diese Program-
me und Projekte decken ein breites Spektrum an Klimaschutzak-
tivitäten ab: Von der Entwicklung langfristiger Strategien bis hin 
zu konkreten Hilfestellungen und investiven Fördermaßnahmen. 
Diese Vielfalt ist Garant für gute Ideen. Die Nationale Klimaschutzi-
nitiative trägt zu einer Verankerung des Klimaschutzes vor Ort bei. 
Von ihr profitieren Verbraucherinnen und Verbraucher ebenso wie 
Unternehmen, Kommunen oder Bildungseinrichtungen.“

i
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Gottesdienste

» Kirchengemeinde Bad Suderode
04.08.  11 Uhr, Abendmahlsgottesdienst,  
 Neue Kirche, 
10.08.  10 Uhr, Pfarrbereichsgottesdienst  
 zu den Harzer Sommertagen, Kurpark Thale 
18.08.   11 Uhr, Gottesdienst zum 26. Bonhoeffertag,  
 Bonhoeffer-Café, Friedrichsbrunn 
25.08.   11 Uhr, Gottesdienst, Neue Kirche, Pfrn. S. Lieske

» Ev. Gottesdienste in Quedlinburg
Sonntag, 04.08.  Gottesdienst Pfr. Dr. T. Gruber 
 Johanniskapelle 09.00 Uhr
 Familiengottesdienst zum Schuljahresanfang Pfrn. 
 A.-S. Berthold, KMD C. Bick 
 Aegidiikirchhof 10.30 Uhr
Sonntag, 11.08.  Gottesdienst Pfrn. F. Junge, M. Holze 
 Nikolaikirche 10.30 Uhr
Sonntag, 18.08.  Gottesdienst Pfrn. A. Carstens, J. Wolf 
 Nikolaikirche 10.30 Uhr
 Gehörlosengottesdienst A. Henschel 
 Gemeindehaus 15.00 Uhr
Sonntag, 25.08.  Gottesdienst Pfr. C. Carstens, KMD C. Bick 
 Nikolaikirche 10.30 Uhr

» Stiftskirche Sankt Cyriakus Gernrode
Öffnungszeiten der Stiftskirche ab April 2024
sonntags Gottesdienst 10:30 - 12:00 Uhr - in der Kirche 
täglich Offene Kirche 10:00 - 17:00 Uhr – außer an kirchlichen Feiertagen
Öffentliche Kirchenführung 
Fr-Mo um 14:00 Uhr – außer an kirchlichen Feiertagen
Weitere Kirchenführungen sind auf Anfrage mit Anmeldung möglich
im Evangelischen Pfarramt Gernrode Tel.: 039485-275 
Mail: gernrode@kircheanhalt.de
 
04.08.  Gernrode Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst mit 

Lektoren
10.08.   Samstag Konzert in der Stiftskirche Gernrode 

Gernrode Samstag 17 Uhr BAROCKMUSIK für 
CELLO SOLO 
Werke von Johann Sebastian Bach, Georg Philipp 
Telemann u.a. LUDWIG FRANKMAR

17.08.   Samstag Projekttag - Nepal 
Gernrode Samstag ab 14 Uhr Sommerfest der 
Konfirmanden und Jungen Gemeinde 
 
Das sind wir, ein kleiner Teil der Jungen Gemeinde 
im Kirchenkreis Ballenstedt.

Wir arbeiten seit Herbst letzten Jahres mit einer Schule in Nepal 

zusammen. Das Ziel dieser Zusammenarbeit ist der Kauf von ver-
schiedenen Schulutensilien, z.B.: Schulbücher, Stifte und aber auch 
Spielzeuge. Seit Anfang des Jahres planen wir ein Sommerfest auf 
dem Stifts- und Kirchhof in Gernrode. Alle Einnahmen des Festes 
gehen direkt weiter an die Schule in Nepal. Und natürlich sind Sie alle 
herzlichst am 17.8.2024 eingeladen, dort mit uns zu feiern. Für Essen, 
Getränke, Spiele und Unterhaltung ist gesorgt. Wir freuen uns auf Sie. 
Mit freundlichen Grüßen 
Die Junge Gemeinde 

24.08.   Samstag Konzert in der Stiftskirche Gernrode 
Gernrode Samstag 17 Uhr WELLENTANZ – Gitarre 
Solo Falk Zenker

25.08.  Gernrode Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst 
mit Einführung der neuen Gemeindepädagogin 
i.A. Frau Eva Oldenburg

31.08.   Samstag Konzert in der Stiftskirche Gernrode 
Gernrode Samstag 17 Uhr VOLKSLIEDERSERENADE 
Kreiskantorei Gernrode, Leitung KMD Eckhart 
Rittweger
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Quedlinburg 
hat‘s bald.
Unser schnellstes Internet.

Gleich vor Ort beraten lassen.
PŸUR Berater 
Michael Friedrich
0800 10 20 888
0162 249 67 01

Mit bis zu

1.000
Mbit/s.

Dank
Glasfaser-

ausbau.

Jetzt
Aktions-
angebot
sichern.

pyur.com/glasfaser

PŸUR Kundenbüro TSH Montage GmbH
Mühlenstraße 50a, Blankenburg
Mo und Mi 9 – 12 Uhr und 15 – 17 Uhr
Di und Do 9 – 12 Uhr
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BUCHTIPP

KARSTEN DUSSE:
ACHTSAM MORDEN DURCH BEWUSSTE ERNÄHRUNG
ROMAN / ACHTSAM MORDEN-REIHE (BAND 5)

ANZEIGEN

Heiligegeiststraße 1
06484 Quedlinburg
Tel.: 0 39 46 / 26 02 
www.buch-pfeifer.de

Erhältlich in Ihrer
Buchhandlung Pfeifer

Guten Appetot!
Dank Achtsamkeit hat Björn Diemel seine Mitte gefunden. Seine Problemzonen sind nun 

allerdings die Ränder seines Körpers, die sich immer weiter von dieser Mitte entfernen. Björn 
erkennt, dass In-sich-Ruhen und Mangel an Bewegung zwei grundverschiedene Dinge sind.

Als Unbekannte versuchen, Björns Tochter zu entführen, gelingt es ihm aufgrund seiner Körperfülle nur mit 
Mühe, die Täter in die Flucht zu schlagen. Also lässt Björn sich von Joschka Breitner in Bezug auf die Grund-
sätze bewusster Ernährung coachen. Er taucht ein in die faszinierende Welt des Heilfastens und der Ernäh-
rungsbausteine. Noch ahnt Björn nicht, wie wunderbar sich Ernährung, Entspannung und das Auflösen von 
Gewaltfantasien miteinander kombinieren lassen.

KARSTEN DUSSE, Jahrgang 1973, Rechtsanwalt, Studium in Bonn, Lausanne und Los Angeles. Nach erfolg-
reicher Tätigkeit als Drehbuch- und Sachbuchautor wurde sein Debütroman ACHTSAM MORDEN zum meistver-
kauften Taschenbuch des Jahres 2020.
Seine Romane wurden bislang in 22 Sprachen übersetzt und stehen regelmäßig an der Spitze der Bestsellerlisten. 
Ausgezeichnet wurde seine Arbeit mit dem Deutschen Fernsehpreis, dem Deutschen Comedypreis und dem Deut-
schen Hörbuchpreis. Seine Hörbücher haben Gold- und Platin-Status erreicht.

 Hardcover mit Schutzumschlag, 384 Seiten, 13,5 x 21,5 cm
ISBN: 978-3-453-27387-0
€ 24,00 [D] inkl. MwSt.

Einsendungen sind ab dem 15.07.2024 möglich.
Der Einsendeschluss ist der 07.09.2024.

Bitte senden Sie Ihre Einsendungen per Post an folgende Adresse
oder geben Sie sie direkt in der Buchhandlung ab:

Buchhandlung Pfeifer, Heiligegeiststraße 1, 06484 Quedlinburg

NEHMT AN UNSEREM ZEICHENWETTBEWERB TEIL

Die ersten drei Plätze erhalten jeweils einen Gutschein von uns.
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Deutsch-französisches Projekt in der KZ Gedenkstätte 
Langenstein-Zwieberge

Filmteam dreht für „Blick hinter den Bauzaun“

Bereits zum 11. Mal arbeiteten Jugendliche aus dem Landkreis Harz 
und der Organisation EPIDE aus der Partnerregion Belfort in Frank-
reich im Mai an einem Projekt auf dem Gelände der Gedenkstätte 
Langenstein-Zwieberge zusammen. 
Das Herzstück des Projektes war die Erneuerung der Sitzbänke auf 
dem Gedenkstättenrundweg. „Damit sich Besucher an den Ruhe-
orten setzen und reflektieren können“, erklärt Projektbegleiter 
Marcel Dziejak, vom VHS-Bildungswerk GmbH Standort Quedlin-
burg. Er begleitet das von durch die Kommunale Beschäftigungs-
agentur des Landkreises Harz geförderte Projekt. Auch die un-
mittelbar angrenzenden Bereiche des 13 Hektar großen Geländes 
wurden gepflegt und aufgearbeitet. Neben der Arbeit wurden viele 
Gespräche geführt.
„Die Vergangenheit soll nicht vergessen sein und es ist wichtig, sich 
damit auseinanderzusetzen. Konzentrationslager, wie das KZ-Lan-
genstein Zwieberge, und die damit verbundenen Verbrechen in der 
Zeit des Nationalsozialismus, darf es nie wieder geben. Wir haben 
viel voneinander gelernt und verstanden“, betonte Marcel Dziejak. 
Besonders bewegend empfand er die Kranzniederlegung durch zwei 
Jugendliche am Grab von Louis Bertrand, einem überlebenden Häft-
ling des KZ-Langenstein Zwieberge, der die Freundschaft zwischen 
beiden Regionen förderte. Detlef Schmelz, Leiter des Aus- und Wei-
terbildungszentrums Harzkreis der VHS-Bildungswerk GmbH dank-
te allen Beteiligten für die geleistete Arbeit. Seit dem 1. Dezember 
2023 arbeiteten sieben junge Erwachsene für die „Unterstützung der 
Gedenkstätte Langenstein-Zwieberge durch Jugendliche im Rah-
men des deutsch-französischen Austausches des Landkreises Harz“ 
in der VHS-Bildungswerk GmbH an der Vorbereitung und Durch-
führung des Projekts. Das Projekt zeigt, wie wichtig internationale 
Zusammenarbeit und Erinnerungsarbeit für das Verständnis und die 
Freundschaft zwischen den Nationen sind. Im nächsten Jahr soll es 
fortgeführt werden. 

Auch der diesjährige Tag des offenen Denkmals am Sonntag, dem 
8. September, wird mit einem digitalen Angebot bereichert. Zu-
sätzlich zu Aktionen vor Ort samt zahlreicher geöffneter Denkmale 
können Interessierte auch hinter verschlossene Türen schauen. Die 
Filmreihe „Blick hinter den Bauzaun“ entstand 2020 und ermög-
licht seither Einblicke, die sonst im Verborgenen bleiben. Bereits 
zum zweiten Mal arbeitet die Stadtverwaltung an diesem Projekt 
mit dem Studiengang Medieninformatik der Hochschule Harz in 
Wernigerode zusammen. Unter der Leitung der Regisseurin Jes-
sica Krecisz vom Fachbereich Automatisierung und Informatik ar-
beiten derzeit fünf Studenten des 6. Semesters an der Umsetzung. 
Für Dreharbeiten und Interviews waren sie bereits Anfang Juli auf 
der Baustelle (siehe Foto) des Stiftsberges und bei einem privaten 
Sanierer. Überdies sehen die aktuellen Planungen eine Zusammen-
arbeit mit der Jugendbauhütte vor. Erstmals gezeigt werden die 
Filme zum Tag des offenen Denkmals auf der Videoleinwand auf 
dem Markt, den städtischen Webseiten und Kanälen bei Youtube, 
Instagram und Facebook. Die Videos aus den vergangenen Jahren 
gibt es unter anderem auf www.quedlinburg.de/tdod 

Quedlinburg 
hat‘s bald.
Unser schnellstes Internet.

Gleich vor Ort beraten lassen.
PŸUR Berater 
Michael Friedrich
0800 10 20 888
0162 249 67 01

Mit bis zu

1.000
Mbit/s.

Dank
Glasfaser-

ausbau.

Jetzt
Aktions-
angebot
sichern.

pyur.com/glasfaser

PŸUR Kundenbüro TSH Montage GmbH
Mühlenstraße 50a, Blankenburg
Mo und Mi 9 – 12 Uhr und 15 – 17 Uhr
Di und Do 9 – 12 Uhr
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Verein Welterbestätten Deutschland e.V. 

Im Mai 2024 wählte der Verein Welterbestätten Deutschland e.V. einen 
neuen Vorstand. 
Fritz S. Ahrberg, Geschäftsführer der Hildesheim Marketing GmbH 
wurde einstimmig zum Vorsitzenden gewählt. Für das Amt der Rech-
nungsprüfung wurden Christian Kuhn (Mittelrhein) und Katrin Kalt-
schmidt (Quedlinburg) bestimmt.
Unter der Leitung von Claudia Schwarz, der langjährigen Vereinsvor-
sitzenden hatte der Verein eine bemerkenswerte Entwicklung und 
großes Wachstum erlebt. Claudia Schwarz hat, weit über das Ausmaß 
ihrer Pflichten als Vorsitzende hinaus, die „Welterbefamilie“, wie sie 
diese liebevoll nennt, zusammengehalten und maßgeblich zur Pro-
fessionalisierung des Vereins beigetragen. Ganz besonderer Dank 
gilt auch ihren ständigen Bemühungen, den Sitz des Vereins in unser 
Welterbestadt Quedlinburg am Standort Kornmarkt 6 zu halten. Nicht 
ganz einfach, Interessensbekundungen zum Vereinssitzwechsel in an-
dere Welterbestätten gibt es. Folgende Zeilen an Quedlinburgs Wel-
terbekoordinatorin zeigen ihre Verbundenheit: „Meine neun Jahre für 
den Verein waren eine wunderbare Zeit und ich werde mich gerne an 
viele schöne Momente erinnern. Sehr viele davon haben wir gemein-
sam erlebt und sehr gerne war ich im wunderschönen Quedlinburg. 
Vielen herzlichen Dank für unser gutes Miteinander.“

Claudia Schwarz (Mitte), Vorsitzende des Vereins Welterbestätten Deutschland e.V. bei 
der Eröffnung des Welterbetags 2023 in Weimar 
©Henry Sowinski, weimar GmbH

Harz ist auf dem Weg zum Zentralklinikum

Beim Landkreis Harz hat das Harzklinikum die Bauvoranfrage für das 
geplante Zentralklinikum Harz am Pfeifenkrug nördlich von Blanken-
burg gestellt. Landrat Thomas Balcerowski nahm die Unterlagen von 
Dr. Matthias Voth, Geschäftsführer der Harzklinikum Dorothea Christi-
ane Erxleben GmbH entgegen. Diese Voranfrage sei eine Vorprüfung 
im nachfolgenden Baugenehmigungsverfahren und werde bis Jahres-
ende in der Kreisbehörde geprüft, sagte der Landrat. „Der Ballungs-
raum Harz braucht in Zeiten von Fachkräftemangel und steigender 
Lebenserwartung diese zentrale, stationäre Klinikstruktur.“
Mit dem historischen Projekt, mit der Potenzialflächenübersicht zu 
möglichen acht Standorten, stelle sich das Harzklinikum im Zuge der 
Krankenhausreform zukunftsweisend auf. Mit der Konzentration an 
einem zentralen Standort – das kommunale Harzklinikum betreibt 
aktuell Kliniken in Blankenburg, Quedlinburg und Wernigerode - stre-
be man für die rund 207 000 Einwohner des Harzkreises den Aufstieg 
zum Maximalversorger an. Vorteil eines zentralen Neubaus ist die ma-
ximale Nutzung von personellen, sächlichen und wirtschaftlichen Res-
sourcen. Teure Doppelstrukturen könnten abgebaut werden, was zu 
erheblichen Kosteneinsparungen führt, erklärte Dr. Voth. Zudem sei es 
durch die avisierte Lage in der Nähe zur Autobahn 36 von immerhin 66 
Prozent der Harzkreis-Bevölkerung in 20 Minuten zu erreichen; dieses 
„neue, integrierte Notfallzentrum, wo der Patient garantiert richtig ist“ 
könnte landesweiten Modell-Charakter haben.
„Das Zentralklinikum soll die medizinische Versorgung in der Region 
sichern und verbessern“, erklärte der Mediziner im Gespräch mit dem 
Landrat. Voth sagte aber auch: „An den Erfolg dieses Neubau-Projek-
tes sei die künftige stationäre medizinische Versorgung der gesamten 
Region gekoppelt.“
Den Plänen für das Harzer Zentralklinikum bei Blankenburg stehen 
nach Angaben von Landrat Thomas Balcerowski nach ersten Gesprä-
chen die Krankenkassen offen gegenüber: „Jetzt komme es darauf an, 
dass das für die Krankenhausplanung zuständige Land den ländlichen 
Raum in seinen Planungen nicht vernachlässige. „Der Harz hat ein An-
gebot gemacht, jetzt ist das Land dran.“

Die bisherigen Klinikstandorte sollen zu ambulanten Medizinzentren 
werden. In Quedlinburg werde nach Worten Balcerowskis der histori-
sche Standort im Ditfurter Weg zur Heimat des Care Campus Harz. Der 
Landrat kündigte bis Jahresende ein Konzept zur ambulanten Versor-
gung im Landkreis Harz an.

Foto: Landkreis Harz/Pressestelle 
Dr. Matthias Voth, Geschäftsführer der Harzklinikum Dorothea Christiane Erxleben 
GmbH, übergab an Landrat Thomas Balcerowski die Bauvoranfrage für das Zentralkli-
nikum.

Pölkenstraße 9a | 06484 Quedlinburg | Tel: 0 39 46 - 810 40 40
Unsere Öffnungszeiten: Mo–Do: 08:30–17:00 Uhr | Fr: 08:30–14:00 Uhr 

STARKER PARTNER FÜR IHR HÖREN
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Wiederaufforstung und Naturverjüngung drängen Kahlflächen im 
Harz zurück 

Die Elementarschule swingt...

„Im Harz regt sich nach Jahren 
der Tristesse ganz zartes Grün“, 
resümiert der Landrat. Der Harz 
sei anderen Regionen in der Bun-
desrepublik beim Waldwandel 
um zwei Jahre voraus, erklärte 
Balcerowski bei der jüngsten 
Sitzung des Krisenstabes Wald. 
2020 vom Harzer Landrat in der 
Hochzeit des Harzer Waldster-
bens als Kommunikationsplatt-
form ins Leben gerufen, tagte 
das Gremium aus Vertretern des 
Landkreises und Kommunen, des 
Landesforstbetriebes, des Privat- 
und Kommunalwaldes, der auf 
dem Großen Schloss Blanken-
burg beheimateten „Future Fo-
rest Initiative“ sowie von Harzer 
Wandernadel, Harzklub, Harzer 
Tourismusverband und des „Julius Kühn Institut“ Quedlinburg unter 
dem Vorsitz Balcerowskis zum 13. Mal. 

„Es gibt hoffnungsvolle Nachrichten: Erstmals seit Jahren haben die 
27 größeren Waldbesitzer einer Abfrage des Harzer Umweltamtes zu 
folge kreisweit einen Rückgang ihrer Kahlflächen gemeldet“, sagte 
Thomas Balcerowski auf der Plessenburg. Demnach sank deren Grö-
ße innerhalb eines Jahres zum Ende 2023 um etwa 5 500 Hektar auf 
aktuell rund 14 800 Hektar. Das Zusammenspiel von aktiver Wieder-
aufforstung und Naturverjüngung kommt dem Harz nach dem mehr-
jährigen, großflächigen Fichtensterben immer mehr zu Gute. „Diese 
Kombination führt in kleine Schritten zur Wiederherstellung der Funk-
tion des Waldes im Landkreis Harz“, unterstrich der Landrat. 

Der Mischwald der Zukunft fordere den Pioniergeist der Forst-Ex-
perten heraus. „Wir sind aus forstlicher Sicht noch lange nicht am 
Ziel. Deshalb schicken wir viele Laubbäume ins Rennen“, informierte 
Wolfhardt Paul vom Landesforstbetrieb. Diese große Mischung streue 
das Risiko. So sollen heimische Birken, Eichen und Ebereschen, aber 

Foto: Landkreis Harz/Pressestelle
Zum Beginn der jüngsten Sitzung verschafften sich die Mitglieder des „Krisenstab Wald“ 
unter Vorsitz von Landrat Thomas Balcerowski im Kommunalwald von Ilsenburg einen 
Überblick über die Fortschritte bei der Aufforstung der Harzer Wälder. Am „Stumpfrü-
cken“ wurden nach Worten von Förster Lutz Böge auf einem Hektar rund 7 000 Bäume in 
einer Mischung aus Traubeneiche, Rot-Eiche, Esskastanie und Winterlinde gepflanzt. Das 
Areal ist mit einem Gatter vor Wildverbiss geschützt.

auch aus Nordamerika stammen-
de Baumarten wie Douglasie, 
Küstentanne und Roteiche und 
selbst Exoten wie Zeder oder Ess-
kastanie noch in 100 Jahren im 
Harzer Wald stehen, weil sie mit 
dem Klimawandel klarkommen. 
Die Experten wollen zudem Bu-
che, Fichte und Ahorn zurück in 
den Harz bringen. „Wir müssen 
den Wald zukunftsfähig und kli-
maresistent in meinem Mix auf 
verschiedenen Arten gestalten“, 
sagte der Landrat. 

Über die „Harzer Wandernadel“ 
und deren Geschäftsführer Klaus 
Dumeier wird die spendenfinan-
zierte Aufforstung im Harz koor-
diniert. Bislang wurden über den 

Krisenstab Wald des Landkreises Harz Pflanzungen im Wert von rund 
117 000 Euro für den Wald der Zukunft organisiert. „Die kommunalen 
Betreuungsförster sind begeistert und überrascht, wie viele Menschen 
aus nah und fern sich für die Zukunft der Harzer Wälder interessieren 
und fleißig spenden“, erklärt Klaus Dumeier.

„Mit den Pflanzaktionen verknüpfen wir das Bewusstsein der Harzer 
und aus der Region mit der Umweltbildung. Der Wald geht jeden und 
alle Generationen an“, erläutert der Landrat das Erfolgsrezept hinter 
den Waldspenden. Die Spendenbereitschaft sei in der Bevölkerung 
und bei Firmen ungebrochen hoch. „Immer öfter wird der Baumsetz-
ling als ökologisch-nachhaltiges Geschenk bei Geburtstagen oder Ju-
biläen verschenkt“, freut sich Thomas Balcerowski. „Wir sind aber noch 
lange nicht am Ziel und können bei der Aufforstung jede Unterstüt-
zung gebrauchen“, ergänzt er. 

Bis zur nächsten Sitzung des „Krisenstab Wald“ im November wollen 
die Arbeitsgruppen den Maßnahmenplan als Handlungsrichtlinie des 
Krisenstabes überarbeiten. 

Am 28.6.2024 war es wieder soweit. Im Rahmen der Quedlinburger Di-
xie.-und Swing Tage lud der Kulturverein Gernrode zum traditionellen 
Johannisfest in den gemütlichen Innenhof der Alten Elementarschule 
ein. Eigentlich feiert man diesen Brauch in der Nacht vom 23.6. zum 
24.6. rund um das Johannisfeuer, wir haben dies am 28.6. nachgefeiert 
und die Sonne hat es uns gedankt.
Bei bester Musik von der "Little Johns Jazzband" aus Bochum wurden 
die rund Einhundert Gäste in tolle Stimmung versetzt und die Mitglie-
der des Vereins haben ausreichend für das leibliche Wohl gesorgt. Mit 
viel Beifall bedankten sich die Gäste für die musikalische Unterhaltung, 
für das einmalige Ambiente und somit für den rundum gelungenen 
Sommerabend.
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Königstage 2024 - Rückblick

Die dritte Auflage der Königstage – Stadtfest zu Ehren Heinrich I. vom 
31. Mai bis 2. Juni 2024 überzeugte mit einem tollen dreitägigen Fest-
programm, bester Stimmung und einem großartigen Publikum. Auf 
dem Markt als zentralem Veranstaltungsort im Festgebiet ware immer 
was los: Musik, Tanz, Kinderprogramm, die SAW-Party und am Frei-
tag und Samstagabend eine beeindruckende Lasershow. Der Rund-
gang durch das Festgebiet vom Markt, Steinbrücke, Wordgarten bis 
zum Mahildenbrunnen über Steinweg und Bockstraße zurück zum 
Marktplatz bot Abwechslung, Genuss, Informationen, Auftritte und 
verschiedenster Künstler und heimischer Vereine. Besonders das Kin-
derparadies auf dem Hof vor dem Carl-Ritter-Bildungshaus war mit sei-
nen vielen für die Kinder kostenfreien Angeboten ein Magnet für die 
jüngsten Besucher. Natürlich kam auch das Thema Welterbe nicht zu 
kurz. In der Marktstraße und auf dem Kornmarkt gab es viel Wissens-
wertes und tolle Mitmach-Aktionen. 

Unser Dank für das wunderbare Fest geht an die Veranstalterin, die 
Quedlinburg-Tourismus-Marketing GmbH, alle an Organisation und 
Durchführung Beteiligten und ganz besonders an die insgesamt 30 
Unternehmen, Partnern und Vereinen aus Quedlinburg, dem Harz und 
darüber hinaus, die als Unterstützer, Sponsoren und Werbepartnern 
aktiv geworden sind. Sie haben damit ihre Verbundenheit mit unse-
rer Welterbestadt Quedlinburg ein vielseitiges Programm und tolles 
Erlebnis der Besucher und Gäste ermöglicht. Unter www.quedlin-
burg-info.de sind sie dokumentiert. 

Projektpartner aus Chiwa im Rathaus begrüßt

Mit einem Empfang und der Eintragung in das Goldene Buch der Stadt 
begrüßte Oberbürgermeister Frank Ruch usbekischen Projektpartner 
des Deutschen Fachwerkzentrums im Rathaus. Sie arbeiten im Rahmen 
des vom Bundesministerium für Forschung und Bildung geförderten 
Projektes „Pre-servation oft he cultural buildings in their authenticity – 
an usbek-german project“ mit dem Deutschen Fachwerkzentrum e.V. 
zusammen. Die Delegation aus Chiwa waren vom 15. bis 29. Juni zu Gast 
in unserer Welterbestadt. Mit der Expertise aus Quedlinburg und dem 
Fachwerkzentrum wollen die Usbeken ihre Kenntnisse zu ressourcen-
schonender Sanierung ihres Welterbes vertiefen. Stellvertretend für die 
Seminarteilnehmer trugen sich Prof. Rakhim Atajanovich Rakhimov von 
der State University Urgench und Zargarov Adilbek Kamilovich von der 
Khorezm-Mamun-Academy in Chiwa in das Goldene Buch ein. 
Die Studierenden halfen im Westflügel des Adelshofs in der Wordgasse 
4. Neben dem umfangreichen Seminarprogramm standen ein Rund-
gang durch das Weltkulturerbe Quedlinburg, auf der Baustelle auf dem 
Stiftsberg für ein neues Museum sowie eine Exkursion nach Stollberg 
auf dem Programm, bevor die Gäste am 29. Juni 2024 die etwa 4.000 
Kilometer lange Heimreise antraten. 

Eintrag ins Goldene Buch
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Jubiläum des Kreisschützenbundes Quedlinburg 1990 e.V. 
30 JAHRE TRADITION UND ZUSAMMENHALT

Am 30. Juni feierte der Kreisschützenbund Quedlinburg 1990 e.V. sein 
30-jähriges Bestehen . Der Festakt fand gemeinsam in Neu Königsaue 
mit der Schützenkorporation Königsaue e.V. von 1824 anlässlich de-
ren 200. Jubiläums statt und wurde von zahlreichen Ehrengästen und 
rund 200 Schützenschwestern und -brüdern begleitet.

Matthias Franke, Vorsitzender des Kreisschützenbundes Quedlin-
burg und Vizepräsident des Schützenbundes Harz, eröffnete die Fei-
erlichkeiten gemeinsam mit  Lutz Jentsch, dem Vorsitzenden der SK 
Königsaue e.V.  „Durch Zusammenarbeit Gemeinsamkeiten stärken“, 
betonte Franke und hob die Bedeutung des Zusammenhalts und der 
Kooperation unter den Vereinen hervor. Ein zentrales Anliegen von 
Franke ist die Jugendförderung und -arbeit, was durch die Aufstellung 
einer Spendenbox unterstrichen wurde, welche gut befüllt wurde. 
Passend zum Jubiläum wurde Franke für seine ständigen Verdienste 
um den KSB und das Schützenwesen mit dem Protektor-Abzeichen in 
Silber des Deutschen Schützenbundes geehrt.

Ehrengäste der Veranstaltung waren Eduard Korzenek, Präsident des 
Landesschützenverbandes Sachsen-Anhalt e.V., der Oberbürgermeis-
ter von Aschersleben, Steffen Amme, und der Ortsbürgermeister von 
Neu Königsaue, Ralf Klar. Ebenfalls zugegen waren der Präsident des 
SB Harz und des Kreisschützenverbandes Halberstadt, David Spuhler, 
sowie Lutz Jaeger, Kreisvorsitzender des Kreisschützenbundes Werni-
gerode e.V. und Vizepräsident des SB Harz. Der Kreissportbund Harz, 
vertreten durch Herrn Christoph Treffkorn, war ebenfalls präsent.

Die Feierlichkeiten wurden mit einem farbenfrohen Festumzug eröff-
net, begleitet von den Fahnenträgern der Mitgliedsvereine des Kreis-
schützenbundes Quedlinburg. Ein beeindruckendes Salutschießen 
läutete das Festprogramm ein. 
Seinen besonderen Dank drückte Franke den Mitgliedern der SK 
Königsaue e.V. von 1824 unter der Leitung von Jentsch, für seine en-
gagierte Unterstützung und Mithilfe bei der Organisation dieser 
denkwürdigen Jubiläen aus. Das 30-jährige Bestehen des Kreisschüt-
zenbundes Quedlinburg wurde in einer festlichen Atmosphäre began-
gen, die den Zusammenhalt und die Tradition des Schützenwesens in 
der Region eindrucksvoll unter Beweis stellte.

Korte übergibt Unterlagen zum Domschatz

Quedlinburgs Ehrenbürger Dr. Willi Korte, er spürte Teile des verschol-
lenen Quedlinburger Domschatzes auf, übergab am 10. Juni 2024 Un-
terlagen aus seiner Recherche an die Welterbestadt Quedlinburg. Das 
Konvolut besteht aus Gerichtsakten, Verhandlungsprotokollen, Fotos 
und persönlichen Notizen aus den Jahren 1990 - 1993. Der Provenienz-
forscher, Jurist und Historiker Willi Korte war maßgeblich daran betei-
ligt, Teile des verloren geglaubten Domschatzes, aufzufinden. Ohne 
ihn als Auslöser eines komplizierten Verhandlungsprozesses wäre es 
wahrscheinlich nie zu einer Rückführung gekommen. Dr. Korte hat mit 
enormem persönlichem Einsatz, Geschick, Mut und Risikobereitschaft 
den Domschatz aufgespürt und dadurch entscheidenden Anteil dar-
an, dass diese Kunstschätze heute wieder nahezu vollständig in Qued-
linburg der Öffentlichkeit präsentiert werden können. In Anerkennung 
dafür ernannte ihn der Stadtrat 2013 zum Ehrenbürger. 
„Der Fall hat mein Leben, meine Zukunft bestimmt“, sagte Korte bei 
der Übergabe der Akten, diese übernimmt das Stadtarchiv in seinen 
Bestand. In den letzten 20 Jahren hat sich Willi Korte auf die Suche 
nach NS-Raubkunst spezialisiert. Seine Hauptauftraggeber sind die 
Erben von jüdischen Privatsammlern. Er lebt heute in den USA, plant 

aber bereits den nächsten Besuch in Europa und Deutschland. Dabei 
möchte er weitere Unterlagen zum Quedlinburger Domschatz an 
Oberbürgermeister Frank Ruch übergeben. 
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Die Freizeit und Service Quedlinburg GmbH hat am 15. Juli 2024 
im Klietz Sportpark die Badeplatte eröffnet. Pünktlich um 10 Uhr 
wurde die Badeplatte für den Publikumsverkehr freigegeben. 
Erste Gäste nutzen bei herrlichem Sonnenschein das neuste 
Freizeitangebot von Quedlinburg.

Wenn gleich der fortlaufenden Bauarbeiten im Klietz Sportpark 
konnte der Eröffnungstermin wie geplant eingehalten werden. „Wir 
wollen endlich öffnen. Es wird ein Anbaden für jedermann, der Lust 
hat, das neue Sportbad auszuprobieren“, erklärte Eiko Fliege, Ge-
schäftsführer der Freizeit und Service Quedlinburg GmbH.

Die Badeplatte bietet aktuell noch eingeschränkte Umkleidemög-
lichkeiten. Sanitäre Einrichtungen sind ebenso ausschließlich an 
der Badeplatte verfügbar. Schwimmerinnen und Schwimmer 
können vollumfänglich das Warm-Up-Becken und das Schwim-
merbecken nutzen. Rings um die Badeplatte stehen diverse Sitz-
möglichkeiten und eine Tribüne zur Verfügung. Schwimmbegeis-
terte Gäste können nun täglich die Badeplatte nutzen.

ENERGIE & SERVICE

KLIETZ-SPORTBAD SEIT 15. JULI 2024 GEÖFFNET

Das Sportbad ist von Montag bis Sonntag von 10 Uhr bis 18 Uhr 
geöffnet. Da sich das Gesamtareal noch in Fertigstellung befin-
det, wird es für diese Zeit einen symbolischen Eintrittspreis ge-
ben, der sich an dem des Osterteiches orientiert: Die Tageskarte 
für Erwachsene kostet 3 Euro, für Kinder 2 Euro. 
In den nächsten Wochen ist die Fertigstellung der Servicegebäu-
de sowie des Eingangsbereiches geplant. Gleiches gilt für den 
neu gestalteten Parkplatz an der Lindenstraße. 

Bis zur Fertigstellung werden Besucher gebeten den Eingang 
zwischen Sportplatz und Klietz Areal zu nutzen. Dieser ist ent-
sprechend ausgeschildert. Parkmöglichkeiten sind auf der ge-
genüber liegenden Straßenseite in unmittelbarer Nähe zum 
Kunstrasenplatz vorhanden. 
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TRADITION BEKOMMT WIEDER EINE ZUKUNFT

stadtwerke-quedlinburg.de |

Im neuen Klietz Sportpark bekommt Tradition wieder eine 
Zukunft. Hierfür engagieren wir uns mit aller Energie.

Das Motto der aktuellen Werbekampagne der Stadtwerke Qued-
linburg GmbH heißt "Generation verbinden". Damit wird die 
Bedeutung unterstrichen, einen Ort zu schaffen, welcher nach 
Möglichkeit allen Altersgruppen zu Gute kommt. 
Mit der Eröffnung des Klietz Sportbades erhält Quedlinburg ei-
nen bedeutenden Ort zurück, der die lange Schwimmtradition 
in der Stadt neu belebt. Schon in den 70iger Jahren wurden hier 
nationale Schwimmmeisterschaften ausgetragen. Davon weiß 
natürlich Gerald Heitmann, Abteilungsleiter Schwimmen der 
TSG GutsMuths 1860 Quedlinburg e.V., am besten zu berichten. 
Er selbst war seiner Zeit als erfolgreicher Teilnehmer am Start. 
Wer könnte daher die Webekampagne besser repräsentieren 

als das Vater-Tochter-Gespann Julia und Gerald Heitmann. Beide 
sind nicht nur erfolgreiche Schwimmsportler, sondern auch en-
gagierte Mitglieder bei der TSG GutsMuths 1860 Quedlinburg e. 
V. Ihre gemeinsame Leidenschaft für den Schwimmsport und ihr 
starkes familiäres Band machen sie zu authentischen Botschaf-
tern der Kampagne. 
Das Fotoshooting fand im Juni statt. Das gesamte Team hatte 
viel Spaß dabei und der Wettergott meinte es im Laufe des Ta-
ges wirklich gut mit den Beteiligten. Strahlender Sonnenschein 
ließen das Wasser glitzern und den Fotografen schwitzen. Die 
Abkühlung gab es dann aber nur für die beiden „Shootingstars“.
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EARLY BIRD KRABBELGRUPPE 
Montags 09:00 – 10:30 Uhr - Ohne Anmeldung und Kostenlos
Genießen Sie in entspannter Atmosphäre bei Tee, Kaffee und Snacks 
einen Vormittag mit anderen Eltern und ihren Babys in unserem ge-
mütlichen Familienzentrum.

ELTERNTREFF MIT HEBAMME SPRECHSTUNDE
Dienstags 10:00 – 12:00 Uhr Ohne Anmeldung und Kostenlos
Die Hebamme Franziska Drachau steht Ihnen für alle Fragen rund um 
Ihr Baby zur Verfügung. Und wenn Sie keine Fragen haben, genießen 
Sie einen Vormittag mit anderen Eltern, spielenden Babys und einer 
Tasse Tee!

NACHMITTAGSTREFF FÜR KINDER 1-3 JAHRE ALT
Dienstags 15:15 – 17:00 Uhr - Kostenlos und ohne Anmeldung
Dienstags von 15.15 bis 17.00 Uhr können sich Eltern mit ihren Kindern 
im Alter von 1 bis 3 Jahren im Familienzentrum zum Spielen, Erzählen 
und Kennenlernen treffen.

GEBURTSVORBEREITUNGSKURS UND RÜCKBILDUNG NACH DER 
GEBURT 
Beide Kurse werden von Frau Drachau geleitet und finden im Fami-
lienzentrum statt. Alle Informationen finden Sie auf unserer Website. 

FAMILIEN- UND ERZIEHUNGSBERATUNG 
Freitags 14:00 Uhr - Kostenlos und mit Anmeldung
Die Sozialarbeiterin Sabine Oehring, die derzeit eine Weiterbildung 
zur systematischen Beraterin absolviert, bietet ehrenamtlich ab sofort 
Familien- und Erziehungsberatung an. Themen können sein: Tren-
nung/Scheidung, Lebenskrisen, Partnerschaft oder Erziehungsfragen. 
Die Beratung ist kostenfrei und diskret. Bitte vorher anmelden unter 
oehringberatung@posteo.de

SENIORENTREFF IN BAD SUDERODE
Montags und donnerstags 13:00 – 15:30 Uhr 
Ellernstraße 18, Bad Suderode 
In geselliger Runde treffen sich die Senioren zu Kaffee und Kuchen, 
Spielenachmittagen, Sport und interessanten Vorträgen. Neue Mit-
glieder sind herzlich willkommen! Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Haben Sie Fragen? Rufen Sie an oder schreiben Sie an das Famili-
enzentrum.

DIE SELBSTHILFEGRUPPE FÜR PFLEGENDE ANGEHÖRIGE 
lädt am Donnerstag, 1. August 2024 ein.
Gemeinsam mit der Gleichstellungsbeauftragen der Stadt Quedlin-
burg lädt die Selbsthilfekontaktstelle Harz in die Räume der DRK-Ta-
gespflege, Ballstr. 22 in Quedlinburg ein. Es stehen zwei Termine zur 
Verfügung: Von 10:00 bis 12:00 Uhr - Für diesen Zeitraum kann eine 
Betreuung Ihrer zu pflegenden Angehörigen über die DRK-Tagespfle-
ge ermöglicht werden. Es wird um vorherige Anmeldung gebeten.
Von 15:30 bis 18:00 Uhr - Für alle, die vormittags nicht können und kei-
ne Betreuung ihrer pflegebedürftigen Angehörigen benötigen. Für 
Berufstätige kann im Weiteren die Uhrzeit auch neu besprochen wer-
den.  Wir freuen uns auf Ihre Anmeldungen unter samantha.mantel@
quedlinburg.de.

GITARRENKURSE (AB SEPTEMBER)
Montags 10:00 – 11:00 Uhr und Dienstag 19:00 – 20:00 Uhr 
Anmeldung und kostenpflichtig 
Der Musiker und Gitarrenlehrer Alex Wurlitzer bietet ab September 
Gitarrenkurse (Einzel- und Gruppenunterricht) im Familienzentrum 
an. Angedacht ist ein Kurs montags 10:00 – 11:00 Uhr für Senioren und 
jeden, der Zeit hat. Ein Kurs für jedermann, der dienstags 19:00 – 20:00 
Uhr geplant ist. Ziel des Kurses ist es, Grundlagen des Gitarrenspiels 
zu vermitteln. Bei Interesse und für weitere Informationen senden Sie 
bitte eine E-Mail (samantha.mantel@quedlinburg.de).

Kontakt:
Samantha Mantel / Gleichstellungsbeauftragte
Samantha.mantel@quedlinburg.de
Adresse: Markt 2, Quedlinburg

WWW.QUEDLINBURG.DE/FAMILIENZENTRUM

VERANSTALTUNGEN IM AUGUST

ihr traumwagen für ihre traumhochzeit | www.harzcruiser.de | 03947 / 779853

rEA
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Besuche uns auch auf Facebook!
www.facebook.com/harzcruiser

Anzeige
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Ausstellung „Schutzgebiete"

Tag der Soziokultur

Seit 2013 organisiert Familie Franz jedes Jahr im August/September 
eine Ausstellung in ihrer großen Scheune im Konvent 27 in Quedlin-
burg. Vom 23. August bis zum 29. September 2024 stellen neun 
bildende KünstlerInnen aus Jena, Weimar, Cottbus, Leipzig, und 
Quedlinburg Arbeiten zu dem sehr aktuellen und gesellschaftlich 
relevanten Thema „Schutzgebiete“ großformatige Bilder, Grafiken 
und Installationen aus. Die Vernissage findet am 23. August ab 17 Uhr 
statt und ist öffentlich. 

Öffnungszeiten vom 23.8. – 29.9.24:
Samstag von 11 bis 18 Uhr 
Sonntag von 11 bis 18 Uhr

Adresse: Konvent 27, Quedlinburg

Ferienhausdorf Thale • Walther-Rathenau-Str. 3, 06502 Thale
Tel.: 03947/689090 • E-Mail: info@ferienhausdorf-thale.de

Dann verstärken Sie doch unser Küchenteam!

Sie haben Ihre Ausbildung erfolgreich abgeschlossen, haben 
Spaß bei der Zubereitung von Speisen und legen Wert auf 
einen gewissenhaften Umgang mit Lebensmitteln?

Wir bieten eine 100 % Entlohnung lt. Tarif NGG Sachsen-
Anhalt und eine 5 Tage Woche.
Wenn Sie eine gute Teamfähigkeit, eine schnelle 
Auffassungsgabe und die Bereitschaft, auch am Wochenende 
und an Feiertagen zu arbeiten (umschichtig) mitbringen, dann 
freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung an:
u.gruenzel@ferienhausdorf-thale.de
z. Hd. Frau Uta Grünzel

Wir suchen Sie!

Koch / Köchin (m/w/d)

Anzeigen
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Rückblicke

Ein vom Thalenser Künstler Bernd Winter geschaffener Holzdrache hat 
im Quedlinburger Brühlpark seinen Platz gefunden. Entstanden bei 
einem Holzschnitzevent, ist er für die Kinder der Stadt ab sofort eine 
Bereicherung auf dem Spielplatz an der Brühlstraße. Foto xxx

In diesem Jahr war die Welterbestadt mit sechs Teams am Start beim 
10. Harzer Firmenlauf, der am 19. Juni im Wernigeröder Bürgerpark statt-
fand. Insgesamt absolvierten mehr als 2200 Läuferinnen und Läufer in 
Viererteams die 2,2 Kilometer lange Strecke und repräsentierten ihre 
Unternehmen und Organisationen. Die Teams belegten in den jeweili-
gen Kategorien die Plätze 36, 38, 65, 73, 74 und 107 und die Stadtver-
waltung ist stolz auf die Leistung ihrer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Foto xxx

Mit der Unterzeichnung einer Vereinbarung über die Co-Finanzierung 
der Kreisbibliothek durch die Welterbestadt Quedlinburg am 3. Juni 
durch Oberbürgermeister Frank Ruch und Ulrike Stumpf-Schilling, 
Geschäftsführerin der Kreisvolkshochschule, im Beisein des Landrats 
Thomas Balcerowski ist die Bibliothek gesichert und der entsprechen-
den Stadtratsbeschluss umgesetzt. Somit hat die Welterbestadt Qued-
linburg die Möglichkeit, Konzepte zur Übernahme der städtischen 
Aufgaben einer Bibliothek ab 2026 zu entwickeln.

Mit einer Aufführung des Kindermusicals Der Regenbogenfisch am 4. 
Juni verabschiedete sich die Theater AG der Integrationsgrundschu-
le am Kleers. Da ließ es sich auch Kerstin Frommert, stellvertretende 
Oberbürgermeister, nicht nehmen und dankte stellvertretend Daria 
Ruch, die Grundschullehrerin leitete die AG viele Jahre, für die vielen 
Auftritte der Kinder auch auf Veranstaltungen in der Stadt.  

Die Kinder und Erzieherinnen der Kita Montessori-Kinderhaus danken 
Frau Vogeļ  Kunstlehrerin am GutsMuths-Gymnasium und ihrem Kurs 
für die wunderschöne, farbenfrohe Neugestaltung des alten Mauer-
stückes. Mitte Juni war es soweit und unter den staunenden Blicken 
der Kinder entstanden Tiere aus aller Welt, die die Schülerinnen nach 
eigenen Entwürfen an die Mauer malten. Sie sind jetzt schon gespannt 
und freuen sich darauf, wenn im nächsten Schuljahr der nächste Mau-
erabschnitt gestaltet wird. 

Um bei der Fête de la Musique Quedlinburg aufzutreten, haben sie 
sich auf dem Weg von Aulnoye-Aymeries nach Quedlinburg gemacht: 
die Aulneser Akkordeonisten. Sie beeindruckten mit ihrem Jazz-, 
Volks- und Klassik-Repertoire und den Möglichkeiten des Akkordeons. 
Neben einem Empfang bei Oberbürgermeister Frank Ruch standen 
auch Ausflüge in die Region, wie zum Schloss Ballenstedt, auf ihrem 
Programm. Mitglieder des Fördervereins für Städtepartnerschaft be-
gleitet und betreuten die Gäste.



08 • 2024 | QURIER 29

VERANSTALTUNGSTIPPS

The BEEFEES in der Kulturkirche St. Blasii

Sonderführung „Saatzuchtstadt mit Weltgeltung“ (Kostümführung)

Mit Kontrabass, Gitarre, Schlagzeug und erstklassigem Gesang, don-
nert Ray Charles, Elvis Presley, The Beatles, Blues Brothers, Chuck Berry 
oder Johnny Cash aus den Boxen. Die eigene Interpretation von Klas-
sikern ist eine Leidenschaft der smarten Herren aus Leipzig. Aus "Eye 
of the tiger" wird ein Rock - Reggea, "Highway to hell" lädt zum Square 
Dance ein und "Ohne dich schlaf ich heut Nacht nicht ein" von Münch-
ner Freiheit oder "Hello Again" von Howard Carpendale werden zu 
Rock´n`Roll Smashhits umfunktioniert. The Beefees sind nicht nur Mu-
siker, sie sind Entertainer, denn mit Witz, Augenzwinkern und Charme 
sind sie immer nah am Publikum. Eine kleine Party kann auch ganz 
groß werden. Bei über 400 Konzerten in den letzten 5 Jahren spielten 
sie sich in die Herzen ihres Publikums. Die Musiker schöpfen aus jahre-
langer Erfahrung, denn sie waren mit Nina Hagen, Silbermond, Letzte 
Instanz, Christina Stürmer oder J.B.O. unterwegs.

Freitag, 23. August 2024, 20.00 Uhr (Einlass 19.00 Uhr)
Eintrittspreis: 20,00 Euro (Abendkasse), VVK 18,00 Euro 
Quedlinburg-Information, Markt 4

Gärtnermeister Hans von Dippe hat sich „fein gemacht“ und erzählt 
aus der bedeutenden Saatzuchtgeschichte seiner Stadt, zeigt Wir-
kungsstätten und weiß Interessantes nicht nur über die Zuckerrübe 
zu berichten. Für die Versorgung des 936 gegründeten Damenstiftes 
wurden u. a. der Wordgarten, der Dechaneigarten und der Abteigarten 
angelegt und genutzt. Nach der Auflösung des Stiftes (1803) haben die 
einstigen Stiftsgärtner diese Gärten gekauft bzw. gepachtet und damit 
eine langjährige Züchtungstradition begründet. Viele Betriebe erlang-
ten mit ihren Züchtungen Weltruhm. Allein die Familie Dippe erreicht 
bei der Zuckerrübensamenproduktion einen Anteil von 12 % des Welt-
saatguthandels. Im Anschluss an die Führung erwartet Hans von Dippe 
alle Gäste zu einer festlichen Kaffeetafel im Garten seines Hauses.

Termin: Samstag, 31. August 2024
Beginn:   10:00 Uhr
Dauer:   ca. 2 Stunden + Kaffeetrinken
Treffpunkt:   Quedlinburg-Information, Markt 4 

(weißes „i“ auf   ROTEM   Grund)
Preis:   21 € pro Person 

Auf Grund der Mindestteilnehmerzahl von 10 Personen ist ein Karten-
kauf bis zum Mittwoch, den 28. August 2024 erforderlich!

Die Tickets erhalten Sie in der Quedlinburg-Information (Markt 4) 
oder Online unter:
www.quedlinburg-info.de/sonderfuehrungen

Foto Jürgen Meusel

Foto @ Beefees

Anzeige
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THEY SEE YOU
(USA 2024, Regie: Ishana Shyamalan, Darsteller: Dakota 
Fanning, Georgina Campbell, Olwen Fouéré, FSK 16)
01.08., 04.08., 05.08., 06.08.2024 um 17.30 und 
20.15 Uhr
Die 28 jährige Künstlerin Mina strandet auf der 
Suche nach Inspiration für ihr nächstes Werk in ei-
nem riesigen Urwald im Westen Irlands, der nicht 

kartografiert ist und in dem seltsamerweise jedes Auto, an der Baum-
grenze liegen bleibt. Nach ersten Momenten der Panik gelingt es ihr 
einen Unterschlupf zu finden, wo sie drei verängstigte Fremde trifft, 
die behaupten, sich seit Tagen verirrt zu haben und jede Nacht von 
einer Gruppe Kreaturen verfolgt zu werden. (Bild: Warner Bros. GmbH)

IVO
(Deutschland 2024, Regie: Eva Trobisch, Darsteller: 
Minna Wündrich, Pia Hierzegger, Lukas Turtur, FSK 12)
15.08., 18.08., 19.08., 20.08.2024 um 17.30 und 
20.15 Uhr
Ivo ist mobile Palliativpflegerin und steht in sehr 

individuellen Beziehungen zu ihren Klienten und Angehörigen. Selbst 
die Betreuung ihrer erkrankten Freundin Solveigh übernimmt sie, ob-
wohl ihr Vorgesetzter davor warnt. Im Verlauf dieser intensiven Beglei-
tung entwickelt sich eine Affäre zwischen Ivo und Solveighs Ehemann 
Franz . Lange gelingt es ihr, zwischen aufrichtiger Versorgung und der 
Geheimhaltung der Affäre zu jonglieren. Doch als Solveigh sie um Bei-
hilfe zum Suizid bittet, wird deutlich, welche zusätzliche Last Ivo durch 
den Verrat aufgebürdet wurde. (Bild: Piffl Medien GmbH)

KING'S LAND
(Dänemark, Deutschland, Schweden, Norwegen 2023, 
Regie: Nikolaj Arcel, Darsteller: Mads Mikkelsen, Aman-
da Collin, Simon Bennebjerg, FSK 16)
22.08., 25.08., 26.08., 27.08.2024 um 17.30 und 
20.15 Uhr
Im Dänemark des 18. Jh. erklärt König Frederik V., 
dass die wilde Heide Jütlands gezähmt, kultiviert 

und kolonisiert werden muss, damit sich die Zivilisation ausbreiten 
kann und neue Steuern für die königliche Familie eingetrieben wer-
den. 1755 beschließt ein einsamer Soldat namens Ludvig von Kahlen, 
seinem Traum zu folgen, in die Heide zu gehen, in der Hoffnung, dass 
sie ihm Reichtum und Ehre bringen würde. Doch auf ihn warten vor 
allem brutale Straßenräuber und gefräßige Wölfe, die auf dem wilden 
Land ihr Unwesen treiben. Ein Überlebenskampf – vor allem gegen die 
unerbittliche Natur – beginnt... (Text & Bild: Plaion Pictures)

VON VÄTERN UND MÜTTERN
(Dänemark 2022, Regie: Paprika Steen, Darsteller: 
Jacob Lohmann, Katrine Greis-Rosenthal, Rasmus 
Bjerg, FSK 12)
08.08., 11.08., 12.08., 13.08.2024 um 17.30 und 
20.15 Uhr
Piv und Ulrik schicken ihre Tochter auf eine elitä-
re Privatschule. Dort hat es Tradition, einmal im 

Jahr mit den Kindern und Eltern auf Klassenfahrt zu gehen und die 
Hackordnung unter den Eltern auszufechten. Die Snobs wollen Piv 
und Ulrik das Feld natürlich keineswegs kampflos überlassen… (Bild: 
mindjazz pictures)

Konzert 
Reichenstraße 1 | Infos unter www.reichenstrasse.de

Studiokino Eisenstein  
 Reichenstraße 1 | Infos unter www.reichenstrasse.de

HARZMOVIENALE - KURZFILMFREUDE BEI FREIEM EINTRITT

Die Harzmovienale lädt am 10. August ab 18 Uhr zur mittlerweile 6. 
Ausgabe. Auf das Publikum warten 24 sehr unterschiedliche Kurzfilme 
von jeweils höchstens 7 Minuten Dauer. Erneut wird die Großleinwand 
im Wordgarten aufgestellt. Es wird Speisen und Getränke geben und 
auch die Popcorn-Maschine wird angeworfen. Der Platz wird in die-
sem Jahr erstmals für mehr als 300 Gäste reichen. Denn dass die Harz-
movienale viel Filmgenuss bei freiem Eintritt bietet, spricht sich immer 
mehr herum.

Worüber so alles Kurzfilme gemacht werden, überrascht das Team der 
Harzmovienale jedes Jahr aufs Neue. Dieses Mal sind Filme über eine 
Zeitschenkerin, einen Bahnhof, Kellerangst, Mobbing und Body-Sha-
ming, Wasserfachverkäufer, einen Zeigefingerzeiger (!), und wresteln-
de Supermarktkassiererinnen dabei. So wie diese Auswahl klingt, ist 
sie auch: von lustig über ernst und dokumentarisch bis skurril. Auch 
etwas Grusel ist dabei. Filme, die nicht für jüngeres Publikum geeignet 
sind, werden erst zur späten Stunde gezeigt.

Das Moderatorenpaar Eike Helmholz und Cornelia Richter führen bis 
hin zur abschließenden mit Geldpreisen dotierten Preisverleihung 
samt Interviews mit anwesenden Filmschaffenden durch den Abend.
Das Publikum entscheidet unmittelbar vor Ort über die aus seiner 
Sicht besten Filme. Die Jury hat ihre Bewertung dann schon längst 
getroffen. „Wir hatten in diesem Jahr rund 50 Einsendungen. Einige 
Beiträge stammen aus dem Harz und auch aus dem Ausland wurden 
Filme eingereicht. Unsere Jury hat davon 24 für die Vorführung ausge-
wählt. Dabei haben wir auch gleichzeitig die Jurypreise ermittelt“, so 
die Initiatorin der Harzmovienale Maria Hufenreuter.

B€€RGRILLZ VI - DAS REICHENSTRASSEN-FESTIVAL
24.8.2024 ab 14.00 Uhr
Es gibt für Kinder ein Kinderpro-
gramm, Bogenschießen, Akroba-
tik und Bastelspaß und für die Äl-
teren Musik von Intare, Tis L, Die 
Cigaretten, Pisstole, The Birch, 
Berliner Lvft, 13 Rags & Isa Trahan 
und alles im Garten bzw. ab 20.00 
Uhr im Saal. ... und für Magen und 
Leber ist auch gesorgt.
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Feininger Galerie

Conny Herrmann singt  Arien von Georg Friedrich Händel 

FEININGERS SEHNSUCHTSORTE – DIE FÜHRUNG FÜR 
FAMILIEN
4. August 2024, 14–15 Uhr
Für Lyonel Feininger diente seine Kunst zur Konservierung von Augen-
blicken, Momenten und Orten. Stets auf der Suche nach neuen Moti-
ven, bereiste er zahlreiche Orte –viele davon sogar mehrfach. So zog 
es ihn beispielsweise in den Sommermonaten regelmäßig und – das 
nicht selten monatelang – an die Ostsee. Auch das Weimarer Land hat 
es ihm besonders angetan. Die auf den Reisen gewonnenen Eindrücke 
spiegeln sich in den ausgestellten Werken wieder. Was machte einen 
Ort zum Sehnsuchtsort? Was sind Wunschreiseziele? Welche Orte wa-
ren besonders schön? Diesen Fragen wird vor dem Hintergrund der 
Kunstwerke Lyonel Feiningers bei der Führung auf den Grund gegan-
gen.
 
 MORITZ GÖTZE | WESTLÖFFEL & OSTKAFFE - FINISSAGE 
MIT KURATORENFÜHRUNG
25. August 16 Uhr
Museumsdirektorin und Kuratorin Dr. Adina Christine Rösch führt zum 
Ausstellungsende durch 60 Jahre Schaffenszeit des Künstlers anhand 
von rund 60 Werken.
  
Weitere Informationen zu aktuellen Veranstaltungen und Führungen 
unter: www.museum-feininger.de
  Copyright Kulturstiftung Sachsen-Anhalt, Museum Lyonel Feininger, Foto: Ray Behringer

Die in Quedlinburg gut bekannte und geschätzte Sopranistin Conny 
Herrmann singt am Sonntag den 11. August 2024 deutsche und ita-
lienische Arien von Georg Friedrich Händel und wird begleitet durch 
die "Capella St. Aegidii". Abgerundet wird das Programm durch Sona-
ten und Quartette von Georg Philipp Telemann und einem anonymen 
Dresdner Komponisten, dessen Noten in einem für lange Zeit verges-
senen Schrank in der Dresdner Hofkirche schlummerten. Musikerin-
nen und Musiker der "Capella St. Aegidii" spielen unter der organisa-
torischen Leitung von Christoph Gloser auf historischen Instrumenten 
der Barockzeit und originalgetreuen Nachbauten. Die musikalische 
Leitung am Cembalo übernimmt Domorganist Marc Holze.

Sonntag,11. August 2024, 16.00 Uhr   
St. Aegidii, Aegidiikirchhof 1, 06484 Quedlinburg
Der Eintritt ist frei, jedoch wird um eine Spende gebeten.

 
Mitglieder des Gala Sinfonie Orchesters Prag, Solisten und Ballett  
DIE GROßE JOHANN STRAUß GALA im SCHLOSSTHEATER 
BALLENSTEDT So, 06.Oktober 2024 um 15.30 Uhr 
 Karten: 19 €, 32 €, 35 €, 39 €: Touristinformation- T: 039483-263 und in allen 
weiteren an das Eventim Ticket-System angeschlossenen Vorverkaufsstellen, 
auch online:  www.strauss-gala.de 
 

Elektrotechnik Quedlinburg GmbH 
Steinweg 27 l 06484 Quedlinburg www.elektrotechnik-quedlinburg.de

Wir bauen für die Zukunft!

03946 24 91
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Quedlinburger Musiksommer

KINDERKONZERT IM QUEDLINBURGER MUSIKSOMMER: 
„PETER UND DER WOLF“
10. August 2024

Alle Kinder und Erwachsenen 
sind herzlich zum diesjährigen 
Kinderkonzert innerhalb des 
Quedlinburger Musiksommers 
am 10. August ab 15 Uhr in die 
Marktkirche Quedlinburg ein-
geladen. An diesem Nachmittag 
wird das beliebte Musikmärchen 
„Peter und der Wolf“ von Sergej 
Prokofjew in einer besonderen 
Bearbeitung für Orgel aufgeführt. 

Die Musik wird vom Kirchenmusiker Marc Holze gespielt, während die 
Schauspielerin Julia Siebenschuh den Text liest. Zur visuellen Unter-
malung werden die Bilder von Frans Haacken auf einer großen Lein-
wand gezeigt. Das wunderbare Musikmärchen des russischen Kompo-
nisten, das seit Generationen Jung und Alt begeistert, wird in dieser 
Aufführung auf einzigartige Weise präsentiert. Prokofjew hatte allen 
Märchenfiguren ein eigenes Instrument und eine Melodie zugeordnet, 
wodurch das 1936 komponierte Werk schnell zum Welterfolg wurde. 

Eintritt:  Kinder erhalten freien Eintritt. Karten für Erwachsene sind in 
den Vorverkaufsstellen (QTM und Buchhandlung Gebecke), 
online unter www.quedlinburger-musiksommer.de oder an 
der Abendkasse erhältlich.

DIE MUSIKERIN CATT KOMMT NACH QUEDLINBURG
17. August 2024 

Am Samstag, dem 17. August 
2024, lädt der Quedlinburger 
Musiksommer ab 19 Uhr herzlich 
in die Nikolaikirche Quedlinburg 
ein. Die norddeutsche Künstlerin 
CATT wird ihr neues Programm 
„Change“ präsentieren. 

FRANZÖSISCHE BUNTGLASFENSTER IN QUEDLINBURG: 
FINK & LEHNEN DUO
24. August 2024

Ein besonderes Konzert erwar-
tet die Gäste des Quedlinburger 
Musiksommers am 24. August 
2024. In der Marktkirche wird 
das FINK & LEHNEN DUO (Orgel 
und Posaune) ab 19 Uhr das von 
ihm entwickelte Programm „VIT-

RAUX“ interpretieren. VITRAUX, der französische Ausdruck für buntes 
Kirchenfenster, beschreibt Kompositionen, die 13 Glaskunstwerke aus 
der Kirche Notre-Dame des Neiges in Alpe d´Huez (Frankreich) musi-
kalisch darstellen.
Die Glaskunstwerke zeigen Szenen aus dem Markus-Evangelium, dar-
unter „Salomes Tanz“ und „Jesus geht über das Wasser“. Das Duo FINK 
& LEHNEN interpretiert diese außergewöhnlichen Kunstwerke durch 
Musik und schafft so eine einzigartige Verbindung zwischen Bild und 
Klang. Während des Konzerts werden die Abbildungen der Buntglas-
fenster auf einer Leinwand präsentiert, um den visuellen und musikali-
schen Genuss zu vervollständigen.

HARZER SINFONIKER ZU GAST BEIM QUEDLINBURGER 
MUSIKSOMMER: „ORGELSINFONIE“
31. August 2024
Am Samstag, dem 31. August 2024, lädt der Quedlinburger Musiksom-
mer um 19 Uhr zur Neuauflage der „Orgelsinfonie“ in die Marktkirche 
Quedlinburg ein. Die Harzer Sinfoniker unter der Leitung von Johan-
nes Rieger werden gemeinsam mit Domorganist Marc Holze ein be-
eindruckendes Programm präsentieren.
Im Mittelpunkt des Konzertabends steht die 1. Symphonie für Orgel 
und Orchester von Felix Alexandre Guilmant (1837-1911). Guilmant, ein 
herausragender französischer Komponist und Organist, war bekannt 
für seine virtuosen Orgelwerke und trat als gefragter Konzertorganist 
weltweit auf. Zusätzlich wird das Orgelkonzert Nr. 1 von Josef Gabriel 
Rheinberger (1839-1901) aufgeführt. Dieses Werk, das 1884 veröffent-
licht wurde, präsentiert eine ungewöhnliche Besetzung des Orches-
ters mit Streichern und Hörnern, was zu einem besonderen Klangbild 
führt und die Vielseitigkeit der Orgel als Soloinstrument unterstreicht.

Foto Ray Behringer

Foto Gerhard Seybert

Foto Tran Chau

RENAULT CLIO
E-TECH FULL HYBRID
105 kW / 143 PS

199,00 €
Ab mtl.
Renault Clio Evolution SCe 65

Leasing: Fahrzeugpreis: 16.267,00 €. Leasingsonderzahlung: 0,00 €. Laufzeit: 36 Monate. Gesamt
laufleistung 30.000 km. Monatsrate: 199,00 €. Gesamtbetrag: 7.164,00 €. Ein Kilometer-Leasingan
gebot für Privatkund/-innen von Renault Financial Services, Geschäftsbereich der RCI Banque S. A.
Niederlassung Deutschland, Jagenbergstr. 1, 41468 Neuss. Gültig bis 31.01.2024.
• Online-Multimediasystem Easy Link mit 7-Zoll-Touchscreen • Digitale Instrumententafel 7-Zoll •
Einparkhilfe hinten
Renault Clio SCe 65, Benzin, 49 kW: Gesamtverbrauch (l/100 km): niedrig: 6,4; mittel: 4,9; hoch:
4,5; Höchstwert: 5,6; kombiniert: 5,2;  CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 118. Renault Clio: Ge
samtverbrauch kombiniert (l/100 km): 7,0 – 4,3;   CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 122 – 96 (nach
gesetzl. Messverfahren, Werte nach WLTP).
Abb. zeigt Renault Clio Esprit Alpine mit Sonderausstattung.

Suderöder Chaussee 1
www.autohaus-moebes.de

Autohaus Möbes GmbH in Quedlinburg
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VERANSTALTUNGSTIPPS

Erstes Treffen und Unterstützung für Selbsthilfegruppen gesucht

16. Ottonenlauf – über 200 Anmelden liegen vor

Die Selbsthilfekontaktstelle Harz in Halberstadt möchte eine Selbsthil-
fegruppe zum Thema:  „Menschen mit oder nach Krebs“ ins Leben 
rufen. Dazu benötigen wir Ihre Initiative und Hilfe. Jeder Betroffene 
kann sich einbringen. Es findet am Dienstag, 6. August 2024 um 15 
Uhr ein Ersttreffen  für alle Selbsthilfeinteressierte. Sie sind herzlichst 
eingeladen Treffpunkt ist in der Selbsthilfekontaktstelle Harz, in der 
Wilhelm-Trautewein-Straße 133a, 38820 Halberstadt. Für Fragen: Tel. 
03941/6214392 oder Email: ybaumann@paritaet-lsa.de 

Eine Selbsthilfegruppe zum Thema: „Blasen- und Darminkonti-
nenz“ möchte die Selbsthilfekontaktstelle Harz in Halberstadt eben-
falls ins Leben rufen. Leiden Sie unter Blasen- und / oder Darminkon-
tinenz, egal aus welchen Gründen? Haben Sie bereits eine Operation 
hinter sich gebracht und wollen in Austausch gehen? Wenn wir Ihr In-
teresse geweckt haben, kontaktieren Sie bitte die Selbsthilfekontakt-
stelle Harz in Halberstadt, Telefon: 03941/6214392 oder Email: 
ybaumann@paritaet-lsa.de

Künstliche  
Intelligenz in  
der Vereinsarbeit.

Mittwoch, 21. August 2024
17 bis 19:30 Uhr
Bühne7 — Marktstraße 7

Wie uns die moderne
   Technik helfen kann.

Der 16. Ottonenlauf, organisiert vom Selketal-Stieg-Lauf e.V., lädt Na-
turliebhaber und Laufenthusiasten zu einem unvergesslichen Laufe-
vent ein, das als der familiärste Landschafts-Ultra Deutschlands gilt. 
Diese besondere Veranstaltung findet am 3. August 2024 im idylli-
schen Harz statt und bietet ein einmaliges Naturerlebnis.
Bei der Streckenführung können sich Läufer und Wanderer auf eine 
malerische Route freuen, die vorbei an zwei Burgen, elf Harzteichen 
und entlang felsiger Klippen mit atemberaubenden Aussichten auf 
das Tal führt. Die Strecke verläuft durch das Selketal, teilweise direkt 
neben der historischen Selketalbahn, und verbindet Naturerlebnis mit 
kulturellen Highlights.
Sie können aus verschiedenen Distanzen wählen, darunter ein Super-
marathon, Marathon, Halbmarathon und die Möglichkeit zum Wan-

dern oder Nordic Walking. Neu in diesem Jahr ist der ca. 45 km lange 
Staffellauf. Die genaue Streckenführung ist auf der Webseite des Ver-
eins sichtbar. Auch wird es neue, attraktive Finisher Medaillen geben.
Der Ottonenlauf startet an drei verschiedenen Orten – Stiege, Alexis-
bad und Meisdorf – und führt alle Teilnehmer zum gemeinsamen Ziel 
in der malerischen UNESCO-Welterbestadt Quedlinburg. Die Route ist 
geprägt von Wald- und Forstwirtschaftswegen, urigem Charakter und 
geringem Straßenanteil, was die Veranstaltung besonders attraktiv 
für Naturbegeisterte macht. Nach dem Anmeldeschluss sind nur noch 
Meldungen am Veranstaltungstag möglich. 

Informationen und Anmeldungen: www.ottonenlauf.de



RÄTSEL
„Die große Johann Strauß Gala“,
„Die große Johann Strauß Gala“ möchte das kulturelle Leben der Stadt 
und Region bereichern. Mitglieder des GALA SINFONIE ORCHESTERs 
PRAG präsentieren die schönsten Stücke des Walzerkönigs und seines 
Vaters in der Originalbesetzung und vor der schönen Kulisse des Schlos-
stheaters Ballenstedt. Zusammen mit bekannten Solisten, dem JO-
HANN STRAUSS BALLETT, das Ganze unterhaltsam moderiert, werden 
die unsterblichen Operetten als ein Rausch farbenprächtiger Kostüme, 
erstklassiger Stimmen und mitreißender Melodien aufgeführt. Zum 
Repertoire gehören Titel wie der „Kaiser Walzer“, „Komm in die Gondel“, 
„Brüderlein und Schwesterlein“, „An der schönen blauen Donau“ und 
der „Radetzky- Marsch“. Lassen Sie sich in historischem Ambiente in die 
Zeit der Kaiser und Könige zurückversetzen und feiern Sie die Meister 
der Operette im Dreivierteltakt.   

Datum:   Sonntag, dem 06.10.2024
Ort:   Schlosstheater Ballenstedt
Zeit:   Einlass 15.00 Uhr, Beginn 15.30 Uhr
Vorverkauf:   ab 19,-€ u.a. in der Touristinformation Ballenstedt 

und den bekannten Eventim-Vorverkaufsstellen.
Tickethotline:  01806-57 00 70
Tickettelefon:  Tel: 039483-263

Schicken Sie einfach eine E-Mail unter Angabe Ihrer Telefonnummer und  
Ihrer Postanschrift mit dem Lösungswort an: qurier@eckpunkt.de  

oder per Post an: Stadtverwaltung Quedlinburg | Markt 1 | 06484 Quedlinburg. 
Der Einsendeschluss ist der 12. August 2024. 

Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Der Qurier verlost 3x2 Freikarten
für „Die große Johann Strauß Gala“ 

ANZEIGE



Kfz-Sachverständigenbüro
Marco Weidling

Auf den Steinen 22 • 06485 Quedlinburg OT Gernrode
Tel.: 03 94 85 / 61 55 25 • Mobil: 01 75 / 4 02 26 54 

E-Mail: info@gutachter-weidling.de

Schadengutachten und Wertermittlung

Ob nur ein kleiner Kratzer im Lack oder ein  
Unfallschaden, bei uns sind Sie bestens betreut.

  Unfallinstandsetzung   Achsvermessung
  Fahrzeuglackierung   Autoglas
  BOSCH    Oldtimer

     Car Service      Restauration

Frank Reicho Karosseriebau und Fahrzeuglackierung
Ihr Autoservice in Quedlinburg

Magdeburger Str. 11a
06484 Quedlinburg
Telefon: 03946 / 91 50 40
E-Mail: info@kfz-reicho.de
www.kfz-reicho.de
Mo. – Fr. 7.00 – 18.00 Uhr

Bewirb dich jetzt für eine Ausbildung 
als Medientechnologe Druck (Bereich 

Offset) oder als Medientechnologe 
Druckverarbeitung (industrieller 

Buchbinder) (m/w/d)

Mehr Infos unter www.q-druck.de

Wir suchen
DICH!

Perfekt für Ihren Besuch: 
3 modern & liebevoll eingerichtete 

Wohlfühl-Apartments für 
2 bis 6 Personen | WLAN kostenfrei 

CHLOS
Q U E D L I N B U R G
S SUNTER DEM

A P A R T M E N T S

Apartments 
»Unter dem Schloss«
Mühlenstraße 7/8 
06484 Quedlinburg
Tel.: 0177 / 260 22 29
info@unterdemschloss.de
www.unterdemschloss.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 • www.wm-aw.de

SIE WÜRDEN 
GERN ...
EINE ANZEIGE IM 
QURIER SCHALTEN?

Kontaktieren Sie Ihre 
Mediaberaterin: 

Tosca Zadow
0160 . 91 54 98 72
zadow@eckpunkt.de

SIE WÜRDEN 
GERN ...
EINE ANZEIGE IM 
QURIER SCHALTEN?

Kontaktieren Sie Ihre 
Mediaberaterin: 

Tosca Zadow
0160 . 91 54 98 72
zadow@eckpunkt.de

AOK Sachsen-Anhalt. Die Gesundheitskasse.

Im Pflegefall 
rundum gut beraten
Die Pflegeberatung der AOK Sachsen-
Anhalt gibt Orientierung, Information und 
Hilfestellung rund um das Thema Pflege. 

Mehr erfahren auf 
deine-gesundheitswelt.de/pflege

KARRIES

VORSORGE IM TRAUERFALL

QUEDLINBURG
BADEBORNER WEG 6

BESTATTUNGEN

MEISTERBETRIEB
TAG & NACHT

(03946) 907668

ERLEDIGUNG ALLER FORMALITÄTEN

ABSCHIED IN WÜRDE

Guido, Marion Neuhäuser & Sohn

FINANZIELLE  HILFE
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WWEERRDDEENN  SSIIEE  NNIICCHHTT  WWAAHHNN--
SSIINNNNIIGG  BBEEIIMM  MMÖÖBBEELLKKAAUUFF!!

    Jetzt, wo die Möbel Saison wieder losgeht, werben viele Möbelhäuser
 mit unglaublichen Rabatten, Geschenken und sonstigen verrückten Angeboten.
Nicht vieles davon ist tatsächlich seriös! Möbelkauf ist Vertrauenssache! 
Deshalb lieber gleich zu Möbel Müller, denn Möbel Müller liefert Qualität,
die lange Freude bereitet. Durch den Gemeinschaftseinkauf mit über 1200 
anderen deutschen Möbelfachhandelsgeschäften garantieren wir Ihnen 
einen fairen Preis für nachhaltig produzierte Möbel  made in Germany.    
  Und das Beste: Lieferung, Montage und Service sind im Preis mit drin!

TTHHAALLEETTHHAALLEE


